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Die Kriegslage.
,, |(l(  l >pera >>o,irn not 'iifröllll t.abrn nut dem rrrtuni Maa»
‘ imiifrrn mrrNichrii Horitch ' i» »emachi ',»rcrnolüd -c

(hm3biaitmo .il ficlon in untere ihm ». 3m Ollen irnir
* MiiMiitn- rutlttriie « att»nan,ei ' tr linier tchiueitlen -All

! den neind iidgenneten.

vre MI«woch-Iage,b «rlcht.
M ,Amtlich.) Groß», Hauptquartier, l !. CSimi.

westlicher Krieg,schauptat,.
Hui den hohen südöstlich von .Zilledete ist ein Teil

neuen Stellungen im verlaus de» gestrigen Sesecht,
irren gegangen.
stecht» der Maa» wurden in den stämpsen am 12.

. 11 3uni die westlich und südlich der Idiaumont-
m  gelegenen seindlichen Stellungen erobert . « ,
. dabei 793  Franzosen , darunter 27 Sstizirre. ge
-n genommen und 15 Maschinengewehre erbeutet,
'veulschr Votrouillen-Unternehmungen bei Mari
rl lnordlich der Sommes und in den Lrgounen

Ürsolg.
0 r st sicher Krieg,schauplah.

Südlich de, Ilarorz-Sr«, zerstörten Erkundung,-
Aungen vorgeschobene seindtiche vesrstigungmia-
i ; und brachten 80 gelangen« Kussen zurück.

Aus der Aron« nördlich von varanowitschi Ist der
,um Angriss Übergegangen. Hach heiliger Ae

worberritungstürmten dichte Massen siebenmal
unsere cinlen vor. Die Russen wurden rrftlo»

„getrieben; sie hatten sehr schwere vertufir.
Deutsche Alieger sührte« in den letzten lagen west
nde Unternehmungengegen die Bahnen hinter der
tan  3tont au». Mehrfach sind Truppen,üge zum
i gebracht und Bahnanlagen zerstör« worden,

valkankriegrschauplasz.

Zum Kampf um Verdun.
3ur ^ iiqc um Berdun schreibt Oberft Waulfet im ..Petit Pari

n :i 0 . d,e Deutschen beschössen sogar die Berteidigung -ftellen.
:.nr luo Han - lavannes und Souoille miteinander verbinden . sich
i' ifide lerrc hinaus zielten und die «eftt die Vtauptlronr der
fischen B. r,e,digu „g bilden All da» b. meise eine Beharrlich
kt,,- „g, durch nichts de«rreu iafte . Die vinnabine vou 'IWi tum
I »!V,ir t'ir die Deutschen 4 oder 5 Mono «.' noch den , ersten An-
iMititdie ursprünglich ernwteiei , folgen , oder s,e n>«>ne
-"bestreitbar eine orofte moralische Wirkung Koben. wesh .'.lb

!>. :.ubi sollen dürfe.

Der österreichisch-ungorische Iage »berichi.
v, )> Wien.  I «. Inn ). Amtlich mit » »relanttmel . den 11.

Schreibweise den üinbuuf besonderer Wahrbastigkeit erwecken
sollen , «st vor allen , entgegen ».»fidlen . das, die Russen naturgernäft
über vii' sangene m»b Beute Wahlen vou beliebiger üoho verösfelN
lichen l .-uiu-n, da Beneid und tbege «tbeweis umer den ougenbiirt
lichen Berbalttiiisen schleckiterdmgs nicht zu erbringet , sind, und daft
auch der ; },t"t\ f ibior in» tnaftlole gehenden llebertreibungen durch
sichtig genug ,»'t . chennft kann es bei rlickgangigea B . wegungen
nicht vernneden werden , daft oulo velmundete und auch unve,
wundeie Boutpier iti die » aude de» ,feinde » iolleii . ift e» doch nm
ui ' ter gerade da » Schicksal tapterer und zal, ausbarrender Av
teilungen . das, ein verhalrnisniafttg qi öfter lei « der Berlufte atif
befangene entfallt . Aber es biauchi nicht erst betont ,u werde .!,
da ft unsere tüesaintvei lüfte die blutigen lind die at , thefaltaenen

auch nicht entiernt an jene ,zahlen beranreichtli . die die Russen
aNeiii al » Suniine der (getangeuen aiiiuhieu und ebenw sicher ist
e». daft di? bluiige » Beilnite des Heinde .-, de- sein Menschen

Uerial nach liick,' iü»i»ivs?'. opien als tuh »*r und bei dein -4«« Alle
der liefe R ««gri «»e nich» \u den Selteubeiieii geboren , unsere Ae
sorntverluste nin da --- doppelte u.id X' ivtfachr uberiagen Doft einer
unserer ; . 1» g. langen genoinmei ' n r rden sei. ist uns gan,

. dir nali i>e?' '/lngi ' ben »i'.-er d Beute o ibelonai . so ist
klar , daft bei kei 'touini .ng unferei Siellung nubt alles Mo

terial gel argen werden lonnte und »ainei -tlim ob,ne Bespannung
emgifiililie und eingebaute fteichune a .ti . ei ftonft . iiltion preisge
geben werden knuftleii. d■: * fuiü ai .ch tu die«?, Vnnischr dr.- Rnqabeit

Feindes nbe . «lies Maft boa , gegriiieti Wenn ' chlieftlich der
^eind t bauptet . daft e»- unfere gan,e Rordosttrant vom Pripset
bis nun Prnrb durchbrochen bab » iv reigen uiifere amtlichen Be
richte , on, l ^ und l -t 7an,i durch prarile Ort - ang .' be«i. wieviel vv„
die -er Phrase \u liuiteu ii, <*•:> fei dabei aar nicht naher ausge
inbrt . daft i».r Dubno obne einen Aer»ibrichuft ireigegeben und
d.tft nur bei Molt ! und Svlr ! d»i» ('l . gurr schwere Schlappen ,uge
sltgt haben

Alle :« die '.' ie ini ng der B '.ic'.ac ' . Wi . niewcchk . )to,.
I.'Mi». B'-okeiwka '«."nv fllek ' it :»e. now . die (frwahnung

>,' Sofoi . Multi . Vimrionjcf - von Um.:»*» Orlen . i' ,e in den lefttet«
Monaten relativer 'Hube iinnier N' ie.-e- als Punkte unterer

.fronilii ' ie aiigekübr « wurden ' "wris ' deutlich genug , daft die
durch das ,Sufummrn »" ‘ t" i überlegener Mall n an einzelnen
Miellen erfampiien i nsftschei' ü notoe au ' m- >re 7eile unferei Nord-
oftfront ohne tfiuMuf , und Raeltt ««l gMiiieben sind

l ,t s s i sch e n T r >«P p e n an der S ü d o ft r o u I.
Tn Ikondoner militärisch «.! 5t,eilen neriantei . daft seftt on der iuff:
sä en itrom in Wolhnnien 1 7r>«*«hh» Russen im -dampfe stehen 71«,
Moskau find nenn weitere Diniftonen sibirck-cher 7lnppen ange«
kommen , die aber wegen Ueberlnstnng der Tisenbadnen nockt nicht
weiteriransponiert werden können.

Tin schwelicelschc» Urteil.
»leberfchiiit Muhle Betrachtung »n zu dem rusftfchenlli ' irr de,

feg«»b»«lleri '' " e»i
,'ftirchir '.tlachüchtrn i
>?i: ab >»- im » crbfl
fahr , dann '

»dr'nsall » werden
e-ngestellt . die bt -nlo,- >r-e
f.thr .'Ng von o:elft»llig . n
zu lt l«'en. um tH*n ? i»>«' t.

, nteickkreichen und den

der

i t:

wurden ?

unveränderter tage keine de*

>IQtb.
Ruffifdier Krlegvfchauplaft.

5,,blich von Dosen und nördlich von Lzernvwlft
- Angriffe abgefchlagen.

Sooft südlich de» Prlpiats bei
.»en Ereignisse. ^ . ,
Nördlichvon vartmowilschl sttmden gestern vormlttttg deulftne I
stiserreichlfch. ungLirlfche Truppen unter schwerstem ruffischen-,

muhskuer. Abend» griff der Aeind die Stellungen an , wurde
; überall reitlo» genwrten . Zuletzt feuerte die gegnerifthe Ar*

nie,n die zuruckflutenden ruffitchen Blaffen.
3talieniftfKr Kricg»f«ftaup'aft

?ir tage ift unverändert,
liniere 5eef fug zeuge griffen neuerding » den vaftnftof und miti-

.'ich, Anlagen in Sun Giorg '.o di Rogar » sowie den Irnnenhofe,,
S :ado an.

SüdöftNcher Krieg»fchauptnft
Unverändertruhig.

Der Stellvertreter de» Chef» de» Gencralftado:
v. f) ö f e r , Jeldmarfchalleutnanl.

d>'„ .ftarnpien an der österreichischungarischen Rordsront
n (i„e genaue Erlahmung geilend , nur au » den, llainne
- Kuflt, u„d Ischernowift an der bessarabischen Arenze dau

- l'Iisch.'k, Angriffe erfolglos an Aus der (ftegend non
i f'.r ,\,om unseres B .mdesgenofien am tiefsten eingebeuli
-!t ferne „eueren Meldungen non einem Bormarfch des

i 4)t d»uckt »ich darin dre Abspannung au -, die
^!ifli'". bereits ausfiibnen . in feinem Ber '.aur mit

■’ü»' •*«» i '..,!g ,,, sich trag, Ihren btsberigri , v-rfolg verd.'.r,
^ - 'i ie» der gewaltigen ttebermacht. da' sie emiefteu konu

nider noch find die blutigen Berlufte . die innen de»
tlfli'degt'aun!, gekostet hoi . Mn rückfichlsloser Berachtiing von

s.iu"i.t-bei, ftnt. die dicken Masten in das Heuer getrieben mm
d ith de» ülesainenftoft den tftrgner zu übe,reimen D-e

>' !>" ' Be 'el,l. ans d.e eigenen Heute non den Rejeroen das
U! lassen , sobald sie „Ui Zeichen der b rschntter, " ,' ,

- ■ ^ t'J'.Mti zurnckfliitea loollten Sckaai feit de'«, C5t»ni l 'k '
'gefundene Befehle beweisen , biete , ufftfche Anord

- ' fiiü i,:uli die verbündeten ,>ra» zofeir bei Berdnn z ' eigen
i' i’»t, Auch bei Baronowitschi . wo jeftt ebenfalls die ruft.

l' tgonue .i hat . ist e-. i.aesen . d-' ft nie rnfftsche Artillerie
«'fl. .. i.-,-ii..- liefchi.;;. al » sie nach fiebenmoligen , vergeblichen,

:' i •»>!! >u ,„eichen Der Sioft dieser Stelle und in die
- ! aeh! nermnifich au» de, Absichthervor , ein tk'n zre,fei,

' 'det.u, Truppe ;-., die um Borano,oitschi stehen, in die 0pe
r nidiich zu verbindetn . sie vrelinebr dort seftzubalte .'..

'-'"i bemerfensweri zu selten, wie die „Times " sckzonfei,
Tflae» um Unruhe nach dem Ueldn orfcholl » indenbnrg

r-e drehte »"t recht verständlichem Bweck die Daiftellnng
" '' - >>aglaubige Ikeser in neutralen Ländern den Eindruck

- ' ii,. Ueldmarschall lasse den treuen Bundesvruder tm

»iilitaitiäie Maarbeike '- der ..Reuen
- iibeii 'a,-he«ien iulsikchen Beiichtc lns-
i' iid .'vin Mai b. Oktober fäl - und

mehr dem, ie alle .Nachrichten dara »t
-iuue - »anpichit gn ' ft und durch An

. niogkick' st eii ' dtucksooll erscheinen
." » .'iiiftlaud ic' .i. n rt' ündeten leistet.
Mi r d. r bedrängten Berbtindeten zu

ht br - Bon dielt .n Staiidpiinkte au -.geb-.u' d »tütten wir auch die
tilioe Lage in (ü.-.h »uu m' d . ofhtini n beiracka -' N <ftemift l'^ tte

dt >. A).«tutn > riefiaer I,i .ppenn 'oiieii .-»«» .zurück, ieaen einzeltier
?«ro »' iie :le z. r .'zolv.. . und »•:• m luuur 'uü . da »z dol>ci '«efongine ge
wicht weiden . >«i to >u,ta sich, daft da » Ma »er«al . defse.i
M ..t, :bit -itg linmvgitb «it. in die ' ,„ ,che de» lftegner » fallt Daft
der Riickzug d- r m, >!p«i' „ppen vollfowine, , gelang , und daft d-,»
,»«ros de- '.'lrui -e intakt eine andere f. itU .uH, «inzunebmen ver
nachte , die m«1,t nur z." B« 'ti .." .z»ivg ln »M ,>?. loadern auch eine
-rs..':»n> i-be chso.-' naktio » g. l' anet g. ht lib.ri ' daro -is hervor . d»tft
selbst t och dem infttHhen kg. i' e! .ilftabsbeiuhi o>e . l.'.bl de, erden
t t m kgelbniie im 'Mufnüti ’i . zue tingeblich . .alil de» rä «angenen

l,i o . ' ti'a ift Di.- erbeuteten täetchui .e rallen nrn ia weniger ia»
tnemiß'al . »I- i>es'' i>til>'»fi m den vorderen Linie " nur wenig wert

olle a ' re äeichn«/ emgebonr werden , die felbfrverftandltch Nicht
,f,' ivn,m ' >' u wi" d a ft n -i» - "i>'rt> a - >-' r > A' iaaben der arnt

iiiftt' ii Beu .tite > gilt t-' -i L-' '»-'i bil ' dilUf Niachen. foifen ledock)
iti«i N ' i z rtolg g. ii «»,' ! enchenien . »'.ls d, - sedeniolls ge
wiiNfcht ti ild

D>" :n .l t.' rlfche Sachne : ' taridro .' 'neun dann zinn Schszift.
jedenft -lls lei z» > -ackn.-n d-,g die Altie ».' , in den w-rreii ckbenert
i-" , ^ stgoli ne » und Woibanren i» l-eiei Beu egung o »ich der öfter
reichlich -ng»» ",üe ' ' Aimee gan , ondero bh »" icen bvteu , als dies
,,ii Stelliinasli -eg de, ,",all je.

Klslni niltt«llungtsi.
2 >2 i i », 11 «’ u i f d, e 0 ) ii zie

. 'ginch : Tv.g. s .inzeiget " uieldet äine
t -ilers .e' lihii » S :aiifttk de, italienischen

4.f >.' rote Ofti zie»». dar unter '' <n--n.n .ile
: t ti e n . Der Mtii ' si ' t >»I hol unter dem Bor fitz des Honig»

e ge »allen  Der
von betvnderer Seite
^ »iizleisoevluft » erg «>' l
d I7 > S «ab »olsizrere

, d i' ili .g bei' lu .' li» al .g»meine Dem ' bilifternng onzuordnen

f!lieg »dentl.ni»rolio ',en in Biattand.
' B Bern.  U ^ti  Mailänder Blattern zuiolg7 linden

l ii Sorn ' tag Mailand vbei -d» ' egelwaft -g Demottstrationen de«
itit »rveulio ' »siilchei. Berbnidimgen »tatt . wob »» z>-r Aulrechterbal
tuaa d.-, Ordtinng logt», T >i'ppena .iigebo ' e notwendig lind . Tu*
Deitiviiskran «, n veil i»gt«'v nn .er "lbballo Riiterr aut die Sozialtsten
und '.' leuti ..listen ent ikvoiuiU  Min .steiinm unter Btlsolati

fiami 'f eine» beutidten t')ili*ldiitf» mit ruftittfwn Zerstörern.
WB B e , l i >. . l l 7' ,in - 7n der Rackn vom l -1 zum l t

7..ii, . da - 5»,>-..'ch,ts .. ' )kirm »i»ii in der Rorrkveping Bucht
rritdoftlich der Stockholm . r Schareu » von vier russische» , 'erftorer»
a «>geg »t,se>t und nack, taps «rer tftegeuwetir ' » Brand gefchofsen Da-
Sckui' ist von de, Beiaftuug gesprengi worden . Der Rommandant
und ein grvher Teil der Besatzung wurden gerettet.



folgen der Seeschlacht.
MB . Amsterdam . 11. CWmi. ‘.' Inri, einer großen An zakl

von «ingclaujenen Meldungen bat die englir .lre' ’iltmnrnUiät die im
Allo mischen Ozean befindlichen Erreg -: >d,r' je inwe : züglich noch Eng
loud zuntckberusen . Außerdem haben die i» den tndijchen Ge-
»oalfern und im Mittelmeer besmdttdnn .Eriegssdiisfe Anweisung
eriralten . die hälfte der Vefagungen sofort noch England zurück-
zuschickerr. Diele Maßr .ahrnen werden hier in Fufammenhang ge-
bracht mit den in der Seeschlacht vor dem otageraf erlittenen gro»
ßen Material und Marmschastsverlusren der englischen Flotte.

valfour lob ? die deutsche Flotte.
>>am bürg.  I l Aon « Wie dem hieiigen ..Fremde «rb!' .tt"

au - London geschrieben wird , -zr.tt '." r einigen logen v'dnrchill bei
einen , Festmahl den Ersten Lord der Admirutila : schar ' an , wahr
schein!,ch bei einer Unndlmung de » sür England ,o betrüblichen
S »eld,locht im Stagera !. Butsour . d>' r neoß vielen Politilern ».,d
höheren Offizieren anwesend war , ueß es n.cht an der A.ttwort
mangeln und tan , zu sorgender Schlußfolgerung : . Das deutsche
Volt weih , daß leine Flotte ganz heroo «. age :.d ist. und daß d»e See¬
offiziere und Seeleute völlig aus der Hohe ihrer Feit stehen . Wir
haben die Erfahrung machen müssen . b.«ß die deutsche Flotte sch»
stark ist. und tem englischer Seemann wud ihre hervorragenden
E 'gcnschuften bestreiten iärmen ." — Darnach loht sich ungefähr er
raren , daß h'hnrchiU die deutsche Glorie geschmäht haue Beide
" »eben wurden übrigens von der F.ensnr tu , Bericht gestrichen . Herrn
Churchill , der eintttnal » von den ..'hatten " sprach . d:e er bervorrrei
l' .' U wollte , iil es wohl ;uzu «rauen . daß e. »chon.-u . m»chdei» die
Wüten seine Landsteure jo tüchtig gebissen habet », Ohatzschnä' izig
len nee und Zetere ? nach der Fückniaung ist immer das Kennzeichen
d»s Maulheldentum -, wie es sich i«, Churchill

Lager-Rundschau.
Berlin . Der . Neichson zeige» ' neidtt Der u nser hat au,

Grund dev >r :*i» des Bankg . seges der» Staarssekreteir de Innern.
S .aarsminister Dr . » elsserich. mir der Ltellveuretnng des l'ieichs
kanzlers i.« der Leitung der Neichsbank beaustrugt.

WB . Stuttgart , l l Die Zweite .Eami '.'.er des Land
tigo « nahm heute ni .chmiltaz ihre Sitzungen wtcde , aus bu .jtlHnt
v ftriuit hieß die Anwesenden Willkomm » i uttb ging dann aut die
) . rieg *ereignisse ein . B ' sandeier Dank gedütne „nser . r Flotte,
»ie den Feind i» seine ' » e,geni »en olemeni lmtrig gelchhigen habe.
Die Wi rltem '. »rg .' r holte :, itr. Westen mied , r e. iimal ihre Sluni«
«' ..'me . rot äuget tage »« ? »•: van - s ndcl dem tesahne, ' Führer,
len Oisizs'.rei, und Soldat ' ,, de ; iAlueeto . p .. die besten Gruße
im* Feld Daraus eigrili Ministe,Präsident i ' r . •> " Ieigart .n das

ort »Di . Abgeordnetei » e«hoben s.ch.i an all «:höchsten Aus
trage ' - ' be ich miede » d«e ehre . Ihnen die marmsten Gruße seiner
MajestÜt de-. ßönrg :. ub»n ..a tAn Se,t tun getrennt baden.
D» dem militärischen ttricg in verstärktem Maße d. r in London
a »i»gehrck*e Wirtschasi --krieg an die Zeit getreten . An diel . »!'. Kriege
hat jedeimann teilzunehmen , 'bi » melden , » r - darf ich meiner
i».x*; vom Standpunkte . e Staat . legierilttg .1 glei 'chse.lls aus
jp . cchen. ßsgrenn schließ»l> Wo sich ube . o,oin -.u’fui1)i zeigt, da
n tid dae verachtend . !*»tic ! n 'ch« nt ".»., .>" »i»hiigj !e An rf . i'uw.g
"c »bie ;fn die weitesten E » is» de . '.iuilbe : alkernn »'. die in der
Uegszcit schlichte horte Arbeit u>.« dein L nde . unablässig .' ' »:ig

teit in der Fabrik leiste . und t.:,' ie: in d." Ueberwine :>n,z 'e r
Sdiwsengkeileir . die dm >' .>nduert der ttiieg ge"racht bat . sind.
Di »- Selbstverwaltung und die Tätigkeit der lllenunndebeantte ». de»
ih ' ihl 'ch. n und ker Lehrer «v. r eleu, » e. >»' »gleich als erhebend.
Auch die Frauen mit . Mädchen beteilige » sich an der Fürsorge fiir
das ojsenleie,,» Wohl und «in der Lösung d r gloßen Ausgaben der
.heit. Allen e»nsch!ießlich jene « sons'.igci , en lülojeu . d,e im Lttü -.n,
in SellfUosigkeit »nch »roßte » perlönlicher Opterwilligkeit wirken,
sei Dank , sie beweisen , d ' ß der '.'ins des Baterlnudes in ihre

erzen gedrungen ill . Der Mus muß . ie länger der lliieg dauert
- nicht durch unsere schuld ' » >..n,je »u jo lauter tonen . Ban

d r leitende !! deutschen stelle sind türzlih di ? Bemerkungen des
englischen Ministers des Auswärtigen . Olten , und u »ner Otenvssen
über den pre,lh »sä.e., MUrtarismus gebahiend g >ru »t,zewi - !en »ar
k-n. Aber ein Wort z», den Beoe »» über tun pr . ' tßischrn Militär >
mu # ist auch in Lnddeutschland den Cüitclfiaatfit '" stattet , ja
nuinco lleochlens notwendig , cir o'&tuatö Wmi und sein . Lande
träte haben vor ','»pe »n und on vielen Orten des Westen » die
Dtbtagkrail der schwäbischei» « oldaten lenn »n gelernt »Bravo » und
wissen. d»,ß wir stolz sind ans den schwäbischen verzag und Armee
siihrer dort oben . »" >, wihe .». daß auch Z»hu»ab »' n aal den Nrieg ^-
s.chissen sind, die de»» Traum ocr englischen Borherrschntt zur Lee
empfindlich gestört haben . Den Lng 'änd . in »jl nnbe »annt . wie nur
um Süden es dankbar an !' v" eii . daß dee preußisch '' vaterlm ' diiche
Militarism » > im Geiste der Beir . inngskriege r-o»' 1s ! iKl t and
lh !5 uns alle numnebf in dem Beireiuno - krieg gearnnber de: " -er
gervaltigungspolitik der Litt »in . schr i.l Das deulßhe ^ B »>ik »fl i»
Inn » Mricge zu eine : 0!ennn schnft van einer j" ! o. n Fe ' rtg ' en z»'
sammeng »wachs.u. die cs ,a der lish . riaen G . lchi ,re nir.)t gat>
«Bravo ?» Das »,k der partt -vlarru .>.!>»' (»eilt . d?r lui :l*e i ».l, rv »: n
»knitschen Etäminen wa »h in »mb der dann hiJieht . .' .»!» ii 'oee
Stamm da» größte Opfer m * da » a-enui -»' »-?. Bar . »!and m t»:nem
Daseinskamps zu bringen bereit in . Alke lampsen jur d, ' mitionLe
.chtkunft unteres Volke». A' r vertrauen ai .l un ' ere ßrast . in ihr
liegt die Garantie filr unteren Sieg.

WB Budapest , l t Fun ». 7»m Abgeordn - tenl)a »'»e entriss vii
»nsterprüsident Gral Tisza do- Wv . r. Er erinneite an di-' Oise .'
live gegen Italien , über die er . do in- noch ior ' danere . sich nicht >>'
Einzelheiten ergehen wolle , icdoch könne er »chem legt erklären , daß
die Armee »mvermelklichen Lorbeer errungen habe Er gedachte
weiter in Ausdrücke » größter Bemunderunt des Seesiege - der
deutschen Berbiindetet » gegei» die englische Flotte Die gewaltige
russisch.' Offensive habe kllitßlond an zwei Puntten erhebliche Er
folge gebracht Er würde n für eine Beleidigung der ungarischen
Nation betraä )lei' . wollte er die mißlichen Ereignisse verheimlichen,
jedoch tonne u hin zulugen , »aß die österreichisch n»tgar »fchen Trup
pen mit unvergleichlichem tteldenmnk . Ausdauer und Si -aesznoer
sicht den Kampf fortfehen . Der größte Teil der Frau » fei unncr-

ändert seit in der .»'»and der österrei .hisch.ungariichcn Truppen . Alle
vor .»»,' digen Maßnahmen zur Abwehr fei»., gettaisen morden , iv
daß er d»e begründete .' »ossnling ansdrücken tonne , »uß die i ?.,g»' u
»n'angemhmen Bvrfolle bloß vor idergeheade Episode .: bilden l.no
Oesteireith Ungar :» volles Berlra »».» »ti den fiibgülligeu Sieg hegen
töiilu . «Lebhafter Bcisall .f

W 'B liew Fort . UZ. Juni . Meldung des ‘Uuti ' . ünrn Bureaus
011 seiner Ansprache an die Hvgl ' iige der Mllüärak .»den»ie in Weil
poinl sagte Wilson , daß die Bereinigten Staaten . >»' >n die Fei » siir
den Friedei " .ch::>!l aekoum '.en »ei. eine uneigettti ' ttm.v. Nolle lp .elen
»nürden llnter allen «, was die Bereinig «en Harne ., , • n \ ' .uM l»i
nich' s , u»»v> iü' dnich einen Krieg ert , ngen »ai -i te • Wohl aber
gebe » viele . o" ' -> d.e Bereinigten Staaten tu », n-.-ßren . Sie
miißten vor ..hem d.uüi sorgen , daß ihre Leb»i' -e> u «vi*i 11 n .»ht
durch irgend eine ».nvere Nativ » bedroht werden ued », d,e üftim
gen sagte Wilson , d e Welt werde einsehen lerne .:, d.' ß Amerika
»nirtl 'iy meint , was es ß.gr. Witioir ertlärre wei :er . es lmbe ibr»
»n der letzten Fett i»h» beunruhigt , daß einige von denen , die die
ameritantschen Bürg , rrechte e . worben hotte :, «nenn die-.- a : l» nach
seiner Meinung nur eine sehr Heine Fahl ie». den okiit A n ritns
m'»Iji nt sich »ttitgenvmmen honen und andere Lander \' : \ Landr
dessen B »rger sie gerovrden l-' ien . vur »öge ». Fa » Menßi »en . die
'.ttneriia nicht ube » alles ttellten . »ei in Anierik .» i«»n .".' ilson
.chloß : Wir iitid »'»' i ll . »ms mit den übrigen Bvltet .» ZU
vereinigen , na » dr.inr z» »argen , daß d,e OZerechiigk» t . »->> die wir
glauben , über all »-.- ,m ' »eirschaft gelangt.

3ur bevorstehende, , Verlobung bcs Vunzc ». von lv ..le».
Lugano  Di . von de.» ..Teu »p»" uerbreitete ' » .ch. .ht »on

der bevorstehenden Berlooung de» Bringen von Wales uar der
'l -iinzelfin Iolnndrn von 'Füllte :, imdet in Italien wenig ( >la men
»licht nur deshlitt ' . aeil Ermzessin >Zota.»d: a erst ! > ?Zal,»> »li »' ».
sondern auch, weil ihr Ansuitt au » der katholischen K.rche d.,e
italienische Bvlksen »»>s«nden verleizen würde.

hamnrcr . zur freundlichen Eiiunernag an die Geburt »lags ««-„s
«v-.drnet , und die Olrvßherzvgin Großmutter uberwic » durch
<ws,nar .chall»:mt 25 Bändchei , . Veham i» deham ". wo »nil zu,>
die verwundeten Nassauer bedacht wurden und der N-'ß
samtiichcn .Kriegern zur Berlosung kam . In » Auftrag » l>rr %*’
n linderen ipr » h ein llmerossizier den Brranttaltern für de,,
reichen Abend den Dank aus . worauf die Feier mit dem ,chggL»
Li 'kchen ..Bla », und golden " einen wiirdigen Abschluß fanb fuM
unerwiih .it wellen mir laßen , daß die Berwundetr », die
irtiTUf, »n - befondeie eine Fensternische mir dem Bildni » t>cr wl
he»wg,n p ächti .' und sinnvoll unb mit nasfauifchen Fah ..«:,
Wappen »litt. . . i»1»em B !i» i. nilor a »isgefchmiickk hatten,
ich Feier i" , d .>lle .> Teilnehmern , besonders den Aerwun) -̂

d Blangewtndrn Die Adresse, welche znsamm.niqkrMD
l>!.i '.»galdenen Band verschlossen, macht mit de, ?• J

Biebrich , den 1'» Imri NNti
mb . Bei dem Heu,-ge» Wnrslverkons ho, füll miede, >,n» der

Pebelftanö beiauoge,, »•»» . daß dv.-. Publiki .m ü»ü vor de ., Berkaals
l-ide, ' lange Fett vor Beginn der >,»r den Verkant " tten ., b b»
funniiti ' inartm ' » Fea nnlanuneU bat E tft d es nicht bl" - als
Mii '-fitttd . jvi 'dern 7,»rodezu als llns 'uz zu »'»'.zeichnen, den »» f0:»t
M -.' i' i h hat dadurch irgendwelche 'Bortei, .' . jeder Äänier erreicht
ganz > -- selbe, wenn er fuit »bei, er,l *m bellimmren Feit *.u d>r
VI rfauTvftclIe begib , Die sich aufainm lnde Menge ,'e,mindert
«'»»„ dich bau .» mir fcder Abierrigunzz . ».' äht -md die Zkaunng . d:e vor
Begum des Verkaufe - tnuitinbei . ein »* jliinöige »fl. Oe mir die »ur
alle Ausg »ben von .Karten sowohl wie vor» Fleuch und anderen
Lebe » . Mitteln Wir machen deshalb wiederholt daraus »mimeik
sai», und ersuchen das Publik, , n sich dach genau nach der, Bestim
mut 'qei , '.»» richten . Es »st meriwürdig . wie li»ü dieses unnütze
Stehen i«ertr »igl mir der Vehauprunq , es mllße durch behördliche
Organih tion vermieden werden , daß die Frauen » nötige Wäimr
nnuticn »ud Zwecklv, auf der Straße stehen müßten , während sie
doch andere wichtig .' Tätigkeiten »mszuüben »rotten . - ".-.Z>e »vir
dvren . wird die Palizetverwultung das Ansammeln vor d.-, zun»
Berluus bcltimmien Fett verhindern . — Sollten , wie uns miigelcitt
wud . bei der Wurstausgabe wiedernm einige '.Nißb ' amhe vor ge
temrneu sein , ebenso wie die bei der letzter! Fleischausga '.'e pe
s»hehen ist. so werden die Vertänser vom. Magißrat , r Ne»?«' »'
sitjast gezogen werden und di .' Entziehung des weiteren Verkvuses
wud sie wohi empfindl .ch tressev.

OZr 0 ß h . r z 0 g i 1, <H< b u r : 0 »a g i in c d, l 0 ß ! », z a
ritt  Fum Gevuit -ttng .' der Grvßher zugin Marie Adelheid »'o„
Liwemöurg . .' rerwgm zu Nassau , hatte fiel» geiu rv. »k"?nd eine An
zahl Oiuste mit den 'Bern, ' ndeien des Schlvßlazarett » und denen
von Schicritein zn einer kleinen «Feier versammelt , welei" einen
sehr schonen Verlaus nahm . Fräulein Frieda Voett -z r Wte -baoen.
T»xi,l »' r des ehemaligen Musilmeitters »»" » der NnterolilÄerlchnle.
neldrer hier nech in bestem Andenken ftcht , cr .' ,fnele ml * inem
kunstvollen Ki ivieroorlra «' die Feier , »daraus ' ,c : r Lehrer Noch
eine Ai 'spcache hielt . Ausgehend or-.i dem gewaltige », Volker ringen,
zeigte er die Großtat »,» unserer Tr ».pp»v. die »' " opsernngssrendige
Tätigkeit der Bslegeschweßei .t aut den Smladtt ' -iderir und in den
Lazaretten , die Fürsorge des Vereins "om Noten Kreuz , gab dann
ei» L l".' ,i'.-vild von der jugeiidlieheit tü '. oßl er zogi.» uno s.ßildeue sie
als eine wahre Wohltat m, -. die Itd» be?soder .- mähre ll' des Mi ;e
ges als eine Fütßin mit edelstem und wärmstem »»erzen mir be
sonderer Anhougluhkeu an ihre Stamml n,de ge -eigl habe . Ja da
ans ge?«rechte "hoch stimmten alle freudig ela und sangen dann ..Blau
und golden wehn die Farben nnine - lieben ^ eimutland «. ' 0«
ialgtu . mm rae» hrchdei lf.he Lieder ..Morgenhymne " von »»eiE.ßel

"d ..Liebess ' ier ' von Weingartner , irelche not, «Fräulein Iosesine
. r B.' > - baden mir lein abgetönter , wohlklingender Stimme recht
a »söblt >vi! .mm Bvn, »' g k .me . unrcr Vcgteitu ''.» von Fräule «,,
Boettger .Eeir Nudo ?s Dieiz god dar »' ,:s einen kurze ., Neberblick
übe '- , ersihiedc .' »' M »nkarren »„ , .' te, .g dam , Z'ina .hsl llledichle
erns 'er »'» Inhalts vor . In d»- , zweiten wehr n minli .cheren Teile
hing Fräulein Jager die Dieiz' iche , Didm -ngen . Schlaolliedche"
vertont von Wich . Schmior . . Dehmn is deham " und . Sundegs"
von W . Aletter und zitlegr ..A„ ne »narie " . vertont von A. Thon ' ae
und erntete dnrd » ihren aru -dructsvollei ' und :ed»l ugriirlichett Bo»
trag reichen Be,soll . .'Herr Nndolt D ' ef. trug daraus Scherzgedichte
»ms ..D Ham is debam ". o:>> ..Lustige Leut " und ^.Nir ivr ungut"
missanische Krieg -' gedichte »ms ..Vcijerniß " und ..Simweiaclie ". " o>,
d ' iiei» wir mit sh»ms Ludwig Liulenbach jagen können ..Echt
nnfftirifuirr Vnnnor und sr.' Iie Dichlerlaune verbinden sich ,u ein
schon ,, Fweitlang . aber zwischen N „ Witzpointen . um dereiwillc .:
, ielle ' .ßt die meist,n Gedichte »» schrieben sein mögen . lnd )l ».»") das
Helle 'Auge dee .»> ' ,«„« zu. grüßt uns di ' .Öeimar selber mit all ihrer
kvstiidien Eigen .n . Wir dürfen uns des Di»1>te»- " d seiner Gaben
el>rlich freuen und ihm von Nerzen dankbar fc,1• " Stürmischer
Be »iall lohnte den Dichter iü . seine her .zc»sr.-uenden Darbietungen
0in .- edle Otennerin hatte iamtlich -' n Teilnehmern '»ie zweite
'»riegsniimmer ..Siwwe Sache ". ,llujtr - ' rt Arpnd S .fnnrd

eine angenehme Erinnerung lleiben
An !oß »e- «Aebnitetages der Z'rroßherzogi, , ^

Be : iv,intet »•> d» rett - »u»e lnnßooll in >h»n,di",,>,̂ .
a » .g»führte <>l i » »« m n i »hd r e s i e hcigesrellt und öm.̂ L
in . iner mit feinfiein Ee . bßllnitt versehenen Truhe der -ẑ i
h,r .zvg - mit svi.ze,»d .' r Wr - rvunzz übersandt : ..Fum <tz»'t)»' rt§2
Ihrer .üo -u -wchen Vv»l)ul der Ettoßherzogin von fJur.-nsbutfL
»er '.pgin z»> Nassau , »' iiauben liii, die Berwundeter , ihren »xr.|
li»h»' !' Wi' iifnn «ich m D,i »' l"ttle »t unszuipredieu ' Es folge,'
sd», s»i,ch die ' kamen der *t. Verwundeten . d,e afgtntuari, -;"
Schtoßlazarett Anin »Ipne geiunden Huben. D»e AbreNe \ctgj,*
Gnld w d Ttthche h ' :,z." r 'lr. oben m de» Mitte den na„n„,'̂ .
Lau , mit ‘1 : lul .V 'i dai ' el" ' eine schöne Partie aus d̂en, Zrdî .U
park , unten die Vordernlistchr des Schlosses . Die Seiten bilbffl
Vlunnit und . - *,w—'
mir einem l>!
all .' Obie

v s Vira .üaum m einen , kleinen tüarlchen an der
ßraß .' ul ' , bs nun zivei.en Ma »e. Daneben zeigt er i'oüfon-r-nl
|d?an el.twi . eite F : i.chte.

\\  J » r «e g >k 1n d e r s p e n d e deuti d, er F r a u » n.
B rnalti vg der .Eanzlei de« ,'ira » Kronprinzessin teilt nm ,̂ f|
sold,e Frauen kämme :, »n Betracht , welche durch besrnd », iî .l
staube 111 nuße,ord »ittlnhe N »«läge geraten sind, wem , l de: .ch.>
mann sich zu. Feit der Geburt im ' leeresdtcnst befunden
das v. inb ua .1, Beginn der Sammlung , also nach dein Mt Sep-.^ I
brr l ‘. | f» gebullt * ,*t. t brr Ehemann nid ), »der 20 Mart VotjnmL
monatlich bezt . hr. , ai . Mutt r außer llriegsunterftiizzung
W .ch .' nl»i!»e keine andern , Einnahme «, bat . r>. die Gesuche
halb . Mo , ate mii »h . i OK! urt eimzereicht sind . Da tägiiä,
tu- l Zu», Geiu .l,»' eingehen . tft e . klar , hgß nnmögllch all -
sicht,gt werden könne, «. Os eniüetrcn knnch diese übergroße
ttchkei, be, .Erregertrauen groß , Arbeit »mb große ßosleii for i.
si r die Kanzle » der Frau M- nprmzessin . als auch für den .'Zv" I
ländischen F »rnenoeiFeit  und unb Aroeitskratt
beßer vcrw ndet werdin . Dt -' Btevricher .kZr,egersra »ie», erbaiinD
alte 12.1 Mark Wodunhilse . viele auch außer der ttrieq - iint.
sl»»llu »g Zhilse und llritersNißung »wn der Stadt , den Fabriken, .H
dem Batcriänbilchen Frauenverein . W .nn sie also ihre irn,.
Vittges »d,e »nue,ließen , könnten >. ehr wirklich Vcdürstiqe OrrfMhl
sichtiat werden , sie fchaden solchen, bei denen wirklich Not hmul

* Die Eiieni ahn Direktion Mainz teilt folgendes .z»»r Bc.,cl»n,.s
mn ..In legier Feit sind »in , mehrfach Beschwerden vor. Ktttenl
d u über b»r * 'Hrnch» , 111 den )tidttraud )e»obteilen und i.» de» Ir
te:,gingen der D Fuge z»,gegangen Do» Ẑerbot wird »ich: . ,
voir Soldat ?» , sondern oud , haus »g von anderen klleiiende» norr-l
Heien ohne Mft sle sch »n icheinend bewußt siad . daß sie geqer '««D
allgemeinen Anordnungen der Balmverrvattung und gegen
Veßin „ ,mngen der Essenbahnuerkehrsordnnng verstoß, «,, „nd ^
damit sreatbar machen . Ferner sind z. Ft . " irle Neil « ,de der ^
fidg . daß bei Vlazznurngel in de» Fugen Männer a »ch
Fron - i.abteile .rnsnohmsweile un «ergebt acht werden dürsea f ;s|
f .uf jedoch nach wie vor unter keinen ttmstäuden startsinden
Personal >il erne ' tt angewiesen wo,de «, klleisend». die gea.n l
etnschlagigsn Vesrinnnungen verstoßen , n.znachpchkttch zur Anzc
zu bringen

' F e ! d 0 sr b r i e f c d 1 e »h n nicht erreichte  n . auftJ
pesti ruis ».»dangen werden lugUd« in großer Anzahl bei bei' kosl-I
aidtaltei , »mfgcliefi ’it , d' e das Gen »du von 10 Gramm überichni.!
reu . !>»,<!> »irr portofreie ' Felbp , itsendnngcn zugelassen ist. Die 3,/t J
düngen lind »ber nicht kranlie ' rk. .' )»»„ptfächlich handelt cs sichuni!
Briefe mit Tages Zeitungen und Fettungen mit Bildern . Der" :« !
Sendungen mnsfen nad , de»: geltenden Vestimmunfzen den Adln: ^
dem ' urürkgegeben »verden . In lehr vielen Fällen ist aber der Lei
scuder au » b „ Sendungen nicht vermerkt , io daß sie als unarl ’rinal
li.h v l... !.delt iverd .-n . Es tft begreiflich , daß hieran - für bei ‘2ltd<n»|
der iur den Empiange » manche ttnnannchmlichkeiten cmftebinI
lim diese ' » vermeiden , ist es nndcdlngt erforderlich , die
»mmg zi, l . »ch:en . daß Feidpoflfendungen nur dis zum Gcwich»v

Ge ponalrei befördert werden . Ferner muß der Absender jedrn
auf den Fcldvostfendtingen angegeben werden.

An » ersten Pfinallfeiertaq waren es 100 Jahre , baß tnj
e*r ft r Dampfs  di 1i,  d . »> N h» i „ beltibr . Dos Boot
enali 'che-- fuhr aus dem Nbetve «.» vier Tagen non Nvtter.' sai
bis .' Zöln und kam aud » »' ach cu '.e Strecke weiter auswärts . 1,00
badj dann Me Fahr » auf , angeblich ans technischen Gründen.
in > Bo .' t Mo starke Strömung in« Gebilae bei St Goar m.ktttt-I
raalt «gen konnte . rv«brsche,nlich ober , »veil ein Monopol , har d-f
cngliMu * G «elli.chait für die Dimpffchisfabr : auf den, win bawl
wollte , von der preußischen kllegierr.ng onlsd,»eden adaelehvi rurvl
Die ?Hln' :nl.1:iite*r hatte », fin die Dampsboote nichts übrig >.»t» tti'I
t >, dielen alle Schwierigkeiten »n den Weg . In Bingen mar dt|
Dan ,.s chjssahrt auf dem Nhein ein " ouptgrund der Schiffer*
der Vemil «a,i " g an den revolt ' tioi ' ören Vorgängen der vierzi-i
Jahre Erst in , Jahre 1K24 fuhr übrig ns wieder e,n Dampter -rW
dem Nhein . ..der Seelander " , den , die großen ächisiahntgeiebl
schalten fid, entschlossen — lieber den eilten kttheindampier ror^
hundert Ialnen schrieb damals die Bvlniiche .Feitnvg am 11
tNZh »>eMtf g gen Mittag erbliekteit wir hier auf unsere,"
"iheivstrome e," n-undervolle » Sch ..»,spiet . Ein ziemlich ecc-Nl
Schill ohne Maß . Segel und ?Kub,r kam mit ungemeiner Ä 'n» >
►r»i ?»»hoin hera »is gefahren . Die liier des Aheines . d»e hier
Anker liegenden Schisse war in einem Avgenlüük von der »»erkei'D

Lsnk « e Seele«.
Nomon vo« N. «. d. Lancken.

13t. ftortfetouitfl ). Flachdruck verbotrn .l
Du siele '.- Öunmel . »»»' ru.ch l»: t nad , nie cm UW» ,fr» g meini

wenn iib gegangen bin ; ud, . »»»: -- lind Sie jo gut . ,^r .»u'.e,»: Eleire.
s»»rd,tbar gut . Id , dank Ihueu »»>>»!, aber weinen Sie »">:. » Mn
um mich — er ß »rnd wieder neben ihr . legte die >,»,nd a n ihren
'Arm »mb HiHlte, wte sie ,>" »»' , seiner Berührung le«'. erber »e

Lass»» S »' »' „d, u' .»l mm i:»1, hureir »ragte sie uie iansten.
träne »gri »litten Mugc 1 zu ' hat aulicijlngcnö . 0 zog die St !" ' lern
llod»

I »r. Fräulein Elare . das i;t folibo Sad,e . wein, ' uw .. Gnies
wäre , dann web ! aber io was wird s wohl nid », wieder werd ' n

Ach. narnrrr denn nm,r was Gntes . .*,cir Bagm " linb doch
kein idüech e. Mensch . Sie sind dod, bloß urigiu 'kiid, „ nd »'erlassen
— wie ich. letzte sie leise hinzu

Wissen Se . Fräule, »» Oläre . ich Hab ein reichlieh rolle . i" »>lt"s
Lerer » hialer mir . aber das wäre ».ll»'s vorbei gewesen , ich riih '.' s.
wenn r !>rc Söiwelter - - r ’ lassen nir de. Ihnen o-.mf ■b ineri»
red » herzlreh. Sie waren ' „mur g" i gogen mul , — und du.:, Sie
um und « jue'Mun ne. Olu ».* Iifb -e Elare

Ov kam e.r.e weiehe Stimmung über ihn . aber er wollte ,hu
nicht riechgebeir . nad , einmal oin .tte ei die !Ir ine' . ld»ma !e tt
dann war er fort Si ' !>»' »»' t«».-.> , -.u ; tlae' -.m der Dur " vd v»' >nalm ».
wie leine Schritte am oer Treppe >erhallte *!, oiinti *enlaua t»r.,d
sie noch lausche.rd. den Oberkewper vv»ge'beu -;r. bann gtitt «»■■ lang
jem z„ Baden , barg das Z eiuiu i' i de:, " »»«»den ,md l-.li!»>e1,zte
leif - -

Dr »vßen . dnrd » liegen »:>ro Wind , schritt ein heimarlaser Maua
die rinseme Straße entlang , einer „ ngew'men . dunklen Fukurrir eut
argem, das herz veil S »n »ze>>. Bitterkeit »md Groll . Als »-r an
>N>ga Berrj,' luan .i ' Laden vw überging , de neu Sdmui riiler l> „r
»m Sonntog »erhanatti . deiren Tu . «eft gridjU' lteu war hob er
HeimlitHem Fern die Fauft — daun haftete er weiter . An einer

Stre .ßeveeke. oben an der Ttezgarte 'Nlt'.'.rsze, •ti«f; er aut i.ren Mann
in schäbig»m A.rzug mit verirr : . ' '», ennge' allenen : Ovjjjtj

'»' agur uef de» ihm «„ . we« keu: »nsi de : : Dt: bei . Te' tilel noci,
mal - Monnn mi, in die Nole Lalerne.

circn Augenblick zoorrte Baejue mit der Aniwrrt . dann schrit
tun l eid- »»tte , d u »nun Mlage*:, tropsend .' »» Baumen die Tiergarten
lt .-vße entlang

'!lo , »*i 'i»:" der el,'ganten , vornehmen näus . r hielt eine leihe
Oi.nipoge . . an oene .t eine d». o„ e>e-ri dnrd » die we »ge

"ffneren . schm»«''deeifernen Toiiluge , ' k'eamp Inna -nilihr . in
>.' »vß » ' milduve .he », " il»'»' - n. .»-.' ' rrnzemn -audekobei » . glühte
el . l ' r' ld» - Sich, , man hatte emen ireien ,. .»>'1'^ m o»>- suahlend
I;.*11%. ‘lieft,f nl in drm Z)eN, »'.; 1.1 leul, »'" 'Zr'ld.'.cs.ntlei» llmfonnen,
Fronen in iiduen . id.lepp »:>?»>» Seide, ' 0 - .dem un ? -.' f,baren Bei
', > d-e «m iO,i 1. mit roten Staden hole n ü  amepvon hinauf

f' i .men (.' ••• ma *- e.n her », id.es tnrbnUunt '.'E-d. da . i m  luibi,
k' i" , u , n Siba .irn uulndle Am ?: Ba »zu 1 -> ,ed » Be »:ke:i • realen
naher . ' • r umtei » sich hall ' !., :e. N ' e v'.' ll oer
' sieue»- I -»on *n .. groerr L e Besi , ende, :, d, ' ' 'leidren und ‘-V-
ne'hmen -

Wer «nag li .- u e.Ime., ' im,ge da 'e .n alle e, M l' »
avi .«, ziere, voll Ouer tem ‘All!., n .: >' , k nd» "

De: F,i : kt SolMr » -' in tuiujtt 'or ie ;d"*i re: r . Trinnen »ft ein
.'Oohliaugs , -is 'Z»»s,:r siir verzr-atn lvite . - lUi-i" i' ie
ttornel, -i ?r . m.. s sie !»::„ ' . . ->.»' '!«rmen.

Der Fnrsr Sold .a . >>.» r-e :w«' .Eurde» ' n iederboktc
Nagne l.oh .iisch 0 » i»r. e>- . 1sreitili  li ' blir?, und fdmn . .Evunn.
Betschk.' . w .nd ' e er sich sl»»ßerr 'd zu seinem Genosse » :aß »ins
trinken ,' iir Me Vornehin - , »ma de», Fürgen Sv ' din an ihre,
Lp ->e. de, so vo'l 0 »bar .neu verwahrloste -truder aus dem
‘Volk »rar

Im Weiierg »'Hen Hertel, i, ii.tt fein »* nnßeren Blicke noch einmal
i.uf »dl die Bracht ha dr, :men . ein inr,Elba rer >>aß leuchtet '.' ans de»
srl;rv»' i z»u tiesii ».' »l».?en '.'il 'z' . i»

Berscht». >d> geh ' »>.«» «> d,. »' t»* Veste»,10 ‘Aadi wie vor
wir holten lest zusainmcii , sagte ei . Komm?

Ela Windstoß fuhr durch die entlaubten Bäume des TmM ' I
r ns . »-nd d ' » Neg »n ßhliig de», beiden Männern ins («ftrtil. <*b|
s»e ' orwgrt >hlrrirren Bold wäre »» sie inmitten der belebter' S:. »
,,„ d die 'Wegen der ?,»>»'!»'nftain brandeten wieder um Ioltt ’i*ô ae|
’,af(,uurei ».

Wzli .n werden ße ihn traget ' * hinaus oder hinab ? —

Aui Burg Eelle airrgerr di ^ Tage »m gewohnten Gelerie weirw
Biii . zc'ßn Beate' re,st«' auch ab . ai 'uere Galle »emrcn. d>'
winde t' id,t leer So war r . dem »»irftlrchen Ohepaor gerade ' »ri
Diele beiden Me , !»hen d>e n, >'" git -' >r zu einander gehör!' " B"
den sich ja mn . rlid » fa «»" ». daß ße '.edes Alleinsein sch->!-" ' ^
jede»- Gaß jede Gelegenheit dur .h die dieies Alleorsc»!'
wn »de. willkommen hießen .

Fürst Gtiittranr war mit seiner i'l mahlin nnznsrnd . ^
hatte dem ' »di' öler ' ,»• ' Iren Bou .ts zu»nd gesandt »nd die
itimnuen ' ' Man , Abgebra .rnten ziiqewendet

Was di' chteß Du Dir eigenkttd , dabei ' fragte er »»' nu>u:
er mit Liane >-nd de.,» Briitzen Ehladung eines Tag »"'- ei: ."? V

- : a v» >g mach, » UilDbereittchatt »ß ' .
f.'veit'eri gewiln rmaße «-. 0 ln »» suche, »ber das . was Di-

me Nebeetr , »buuo . das heißt . da > Oßid geradezu
lriu - e inerten

t' rli ' iibe ' ich >ni «r »Me Spiger » gckai .il batte.
- eil ? >: d. r-. nein . ,, ,»ft d.. . nuid eure unglaubliV
d„»rg. l>, deil ». Sa .che - solche Summe »ruszugeb .'
Mark smd »in lleines Bcinn 'gen?

Man nnierftüßt ine Irrdnstiie . ,
Die diese Spigen gearlerrrt haben , sind langst loi . u" p

dainr gezahlt wud . kommt nur dem Antiezuitatenßandler z>- ß'
und der . von dem w >» kauten , ist kein armer Mann.

Sophißereierr . erira, q,wl . «Anntram Saidin mit dein
F »r:ge-r die 'Al.che- von ie'ti 'e' r Flgeurr ßrer ' end Du „'nß
.„ tt De«:' »-!' Beginckrmg .' ikee ». „ icitt üghe' r , sie' ßnd '
•" ln bar in d tu '.ehe .- neri ’iinmg '.’n Menschen Auge »>ne L'-'"' -
>id»le' tt.

,'iI
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| .intcH«t brturtt . Da « die olfoimerni Neugierde
. , r ein »au ikuqland »ach Franffurl retlende » eng.

, SI Lederin « »» wolle de» innere » Bau diel««
, ,i» die Mrätif erfoifchen . weich« da >i«ld» i» Be-

-eine innere tkinrichlung ffuchlig delrachiei . ist sei
,,i ‘ Lä >ff,»raum zirfälll in drei Teile . wova » die

immer und der minier « einen Aeuerherd lau»
' , enidalie » vieler ist aven inii Steinen zu, «dein,

i und »erwande !« da» liedende Waller in Sänrpfe.
. ,reiben , die an irdrn , ihrer « »den ein » ad mit

,»»durch die Straft der '.Ander eriefzi und da»
neu wild . Bios , bieidnrch in Bewegung «eie,,,.

" Hoi der j ' gige » starken Wall >' ri>i>be gegen die bei
Im. Ikr Hrrmif . ul« e > non Pferd «» g»lagen wer

.igin Vonneraiag unlieb e» Aorrerdonr und nach
. i-.-i geilenden kann e» in einem Tage eine örrrile

nnnetiegen . Am dem BcrdeN erbfräi mau zwei
nianchlange . wen »» der grafiere dem ffer -rrlr .' rde.
Ctrl « de» Wohn finnner » dient Aut den erflen
nt er di» Gewaii der Dampfe , allein , wen » man
■Iftr in Damafgeltait einen 147» mal graftereu

■ ni fiedi man leicht, daii »nglanbifche Wirlungen
. , den „nifien . wenn die Dämpfe in einem engen
NN werden , um durch ihre An »del-nn »g fremdem
neuen . Uifioban » Mid idalabtien » ,' rrftiirnng . die

nniinn » lind Beweif «. die n »a »der di« Allgewaii
n i » fich Mil dem !!e„»r gattet , mit VIranen er

. k der Dampf 'iialchine berntil ans deinleiben
dient fich dertetben mit aiibernidenilibei » A nzen

de» grdsieren Braiidanfer » | U Lond, " i »nt> in
wn große BemegiiNgskrufle gebraiicht meiden.

liSnigllkti« rkvatsr.
.. ,übrige btefanit AiiffichiiiNg de« Biitiiien nift
i> d e r Ni >b « I u n g e ii" nein N . Wagner ii itnn

n.ii beichbeiriedigeiidr .i Aertauf . Dieamat wir len
.it, n inii . du ./iibeingiitd >„ rr Simon  nt«

ititer aermochte »uä > in bieier Aalt » nicht die B»
. en. die einer laentnetle » Anfleit ing «tilgtgen

j !: im liliftl nMit die genügende Boiikrnft. Ja
n.. äiaafirn bie »er » bach . die nbiigen» erfüllt
, u iibon uorber gnliiert hatte und »ereil» für die
,i. : nnirde lebenia »ne ihr Darmfindter >i»Uege

Bafi Bnfiat . ihre ichanen Talente at» Sieg
i »ii ..Siegfried fang die litelrall » Herr

'"'ti Wenn die tkeiflung in Spiel Mid Igefan,
. , hallo fein dürfen, io bull« der iiünsiter daä,

.■.min Sehr peinlich batte c« NN2. Aufzug werden
i r i tut ich» ifuider de« Waldhorne«, wetche» Lieg
INI dem langen Wege rion Mime « ' zähle bi » t»r
.. iide oeriaren hatte, wenig« Selunden . b. oor Sieg,
nare b' .rr«n fältle , dem ungtintliche » Berlieeer fein
", qefchieN aus der Stnlifi« .tigereich, hatte Der

tbne in dreier lehr geiahrtichen Situaiwn prächtig
.'N Gollerdanrnrerunzz' cndlich fpielte >>rrr » orch.

i'igt, eine ferner IManrraUcn . de» Siegfried , wieder
nr. it« "I» weitere ««falle wirft«» hier noch recht
iran sch eI p e r tBrnnhiidet. ifräniein sch w » r,

ebbitde. Auruet. u . rr Guzel  ttgunthert und i>err
' ..en> trautem Wort » « ; niirhl « trofi weil »arg»'
" . i »., die tiiotte einer Aorn» durchführen, um aber'
iiiettiNigt» ermöglichen. Die fpäler erbeiine nach

liiiig wird der tiiiiger. Künfllerfa loniit ailgeinef»
erden fein Um de» fehan iöngft hochgefchältten Dar.

«tibelungenAinaes feren Mir .'»irr de (itarini,
i oi , gIer >h (» runhildet. Vi»rr S) aa » tMimel.
.inftul Mid Vterr v scheIif tAlbericht mit nraftleni
- Da» Orcheficr . unter Ikeiinng de» " errn Pra>
i taioie hie rechmfche Bühn »»Ie» » .ig baden Teil an

mit. der oben 4 «orfl 'Unngln de» .Pfftu» begeiftert
B.

m btiirnifonältefter (tte»«rali »aior non ifranteckn
'i.. > ratteiiinant mit dem Titel IfrzeUen , befördert.
" .«>t nnd kinhirr einer Anfflärinig,grupp .- « oediäer
>a,,lende» Nachruft ..2n der Seefchtachi am !ll . Mai

..Wieebaden " . bis zum legten Augenblirl unter der
'iibinng de» Konunandanten itapitä » zur See '.Reift
■■ i.tmergang . Wir betrauern in der gefallenen , oo»
■raeif ? befeette » Befagung fampf - und friegerpradii-

.taitiziere . Maare . Mchrafe » nnd .' reifer . wir de
.' tieb aewordrne Ha. inrr .ide » . die if rend und Lrrd
Hai ii. Wir find ftatz auf diele ." elden und werden

•i Blut .» die Schläfe « , fir lannie diefe grenzen
-iigleit fchon Niahrend der ganzen ,-feit ihrer übe und

"M . dazu zu fchweigen . aber ihr Lnipfr .rde» war doch
Nil. i'i' d t' de-r der .rrrqe AiiftrNl rmft « fte ihrem Gat

. einer Ni .ru icho» zu aule haften . Giiutram . wenn
.!, brrzrgien und Mrnicheiiiiebe nieileicht unnrof

r» iiaerulich unlwendig Ware , »erteidtgte i' Uifz
iiichtr klm übrigen ifl die SiiiiiiiiiiN « iiNIee den
aeieizl ». » f, Du Liane Dant wißen folliefi . wenn ^

i. aiie« tut , ui» |ie zu beiamrigeu
iichi notig , den Leuten »nchzuinnien . rief der iiiti

: ich.ei.reiie in weil »,» Bogen den Aefl der eiignere

- in» einem starren , laft entfegien Blirl an.
i iii . t, nicht, »t, habe nur Erbarmen , rteffle» Er
- Armen und Vddachtoien . ri . f fie, nnd Du wirft

: nt « Griiihl in mir ,» oerichiieszen, nnd Intrnia,
" wenn Sarge . Aal »nd Aronlhril »an Tue z» Itir

ia >>ai >» gehen Wir tonne » Armrrl . Jammer nnd
' I Weil tägigen , aber wir n>achr» un » einer

. it . iin »nr nicht alte » » in, fte zu »ittdern
tutilf! Du Dich berufen , at » Armen Apoftet auf,»
b doäi früher iricht fgi
-nie ' .ti immer mit den Lnierbien . aber mi habe
' -lanz  n -ng war , ail dfefe» Lebensefend aefehen,

' -. woher e» tame . nnd wo » man zu feiner Ab.
r. iiidernng in » tonne . 7ic ätier ich aber werde,

mir zur LrfknnrniSt Wir find ia fo nnrndttch
. ' i.ii i 'or den Arineii

'-' Milet In’ empfinden es liiätl annähernd in
- Dir einbitdeft . cnigcgm 'te der Öiii ' i . zun

-i i'aiir an niid btirs mit fichtlfchein Bihagen bi.
Niiiiotfchen in die LnfI tii war eia teideatägitl

wa » er nn Jahr ' ar Zigarren ansgab , repräfe»
üapitat.

>.eii ne „niti 'r und famen an der JaiNttb'
' . r, der an d>r Land, . rage arbefieie Mann

- t' i' iie " einer grftochielrm Sirntiwand . die di
-lhlen abhatien tallte. Mit der l' rde. ihre »>,
tiwi lg und erMut' bede-Ir. I-Ni die t.trimeligeii

- --> Zäiiige Ledeittuäe gebiinden »i' d in Wien
i und b iiiforintgletl fielen die tiirzlttittge»

- die Sterne tchinngig « üiiidrr mit -»irren.
i>i- lien nn zehanifeeftanb . den fie fich tachend

-! ut' 1-r die kiinpte freenten . In einem aui Nie
rat zmagen tag in ichmutztge» Belten nech ein

t irci . i an üranfhetl und btcnd auf den > wetten,
" -i At» die Iterrfchafien oaiiibergingen . zog der

'' ! iid er und die Iran fügten . Guten Abend'
| inii Staub auf die Stupfe zu werfen und
- Mündern nnd ftaunenden Augen nuf du

. >ne trat nn die itrau heran

<yortjetz »mg folgt .)

— £ ? u t ( d) c r grauen baut.  Am Dienstag , den 6. Juni
l»at in Wiesbaden  eine des ertuoiurten Brzirksaus
fchulfes dce Sammlung „h riegsspe .ide Deutscher
j^ raliendant  11 # I 'V* ftatlgcfnndei, . 'x\n derleldcn wurde die
Errichtung vor« 5tr ?rsausschüner » in den em ^ lutu Zueilen belc!»laf
jen . deren Av ' li«, di .' Frau »« de« betr .'ffenden Uandrate übernam
men t?alen . Die Werbetätigkeit fall vo.« dar « aus in die in jeder
(geimiute zu gründenden vrisausjchime gelegl meid n . i ' ii' ae
faimneUen Gelder sind beftlmmt \ \\r llmerfluüung : > der ^ arnilien
ifr Minierblici ineu gefallener Krieger a ««- vor und Marine aller
Wakfenpattunge ««. i.l der nanrilren >«riegsi .»aal «deii aus Neer
und Marine aller Waffengan »»i»ge .l. Die Mittel der Stlftung lotUn
diejenigen Mittel ergan '.eu die einerseits von d.' r Aationalltiftir rg
jür die Nuiferbliebenen der im .llrieg '.' Gtfaltenen . nnd anderer
«ege de.« unter Miiwirkn .ig t . Staates  gefchajtenc ., A >s
jibüüen jür ^ i' vaiidenttirivrge u«r Aerkügung gestellt merden »nd
uoa « i» dein Sinne , dast die Mure ! der St .jtung .stiiegsspe . de
Demjüu ' r Urauendank »nrn - ndet werden : i als Beibilien . du .ch
welche den A«tgebd »jqe .t Geiall . itti oder striegsbejchadrgter e«:.e
ihrer Begabung eutjpreche ««de e i)»! »»d Berr «jsbildung »rmagl : ?>t
wird , -' als llmerftustungen » inr dnleumc, '. Angehörigen — ins
bejondere Mütter — getallener str « g»r. j, .r welche durch ' llenten
nicht ausreichend gesorgt «st. urid | ur «»eiche die Mittel der ')l m »n . !
jttstnng erst in goeiler Lime «n Betracht kan«men . i.l jür d«e An
gehör gen van stnegsbeichüdiglen . d>' durch Alter , stranlheit aber
5na «ijp «uchuahme in der Hanutie am e«g««»rn llrwerb verhindert
find . Bon de» gefamw .' Iten ttlelde «» tollen l ' > Brvzeat einem
Äriogle -chjonds abgett 'hr « merden . wahrend die übrigen ü>» Prozent
den Ortsausfchtljjen zur 'Verwendung nach den vvrfteheadei ' Gri .nd»
lagen »»erbleiben . Die Bildung des Drrvaus 'chuÜ' wird m u»
jerem stieile >an der Borfigenden de» spater aus den Omm,.
sttmste»« .zu bildenden .streisausjchujfes m die Wege geleitet werden.

m  ifl « hieiiger hau b„ ,in,e lii feinem Prinzipal , einem
tftffier. mit 1<ni Mart d,!rch., -bran .«t ür stattete Urankjliri nnd

Berlin kurze Btltiche <»«' . tchiieb «mi den , üilickwege leinen « Baker
mio Mainz , da st er freurüt m a »«s dem Leien zu jcheiden vorhabe.
l'«>rchtf d>eie Absicht jedvüi »>«ch, «rr Austi .brunq . kehrte nach Wie»
haben vrllftändig msttellor zurntt «>»d wurde hier gt »«ch in Unter
f»«chung «hajt grnammcu (l «nem lnesigen '»lechtsanwatt >tt ans
ltiuem Garten an der Aiw ..leitltraste ein wertvoller last neuer
grimer <üarienlchinuch «>' -, .-tiva !«>Meter Lange mit Mefflngnr »«td
stutt ecstohlen wa,de «> Die Poltzet «varnt var den» Ankau « und
ei bittet hlcuijrirhten beu «gl .ch , s Berblr,de „ -> - »gestern nachmittag
fant <•: •«« der ?>«:edcn .-jliastt . in der '.'iahe des Suktriedhole - ',»>
<>»«enl , iuh ' innrer «stost zwrtcheu eurem Motorwagen der trasten-
bahn und einem Wagt ' ,, de Izah «unternehmt rs Wink . Das in das
Fuhrwerk e.ug -fpannte Pferd trug dabt « ziemlich erhebliche Ber
lebvt .gr »» davon , »»nd die ltundig » Feuerwache hatte mit dellen ^ orr-
,'chafjtlng aa urci ^ tmtdeu Arte l

stanigiiche L »h « nlpirle  Wegen Erkrankung der
^rau Birgit ttngell linde « an « teile der angektindigten Borstellling
...stvniaskinder ' am « anrslag . den ! '«. ds . Mlr . eine Aujfrihruitg
von ..Mignon " statt . Die tur ..stamgshnder gelosten Eintritts,
karten behalte «« auch lür ..Mignon " Glilrigteit . Die erste voiks-
tüml .che ittvrftell 'urg ..De: Ureilchiigweiche  jür Mittwoch , derr

Clutii er tu Ausstcht ge«ro»nmen war . jrnder bereit » ain Montaq.
' H» ds Mts . statt A.n Donaerstag . den ii.  Oimi er nchnren

«orkstunU 'che«, Borstellungei ' mit ..Prinz Friedrich von hon »«
b:ug " ihren ^ ortgana Aui Dienstag , best 2«i. und Mittwoch , den
2 \ . s\um  er . ist herr llduard Lichtenstein aus hamdurg fnr zwei
Kafttpiele verpflichtet worden und zwar gelangt a«n Dienstag , den
20. ds . Mts . Lehars Operette ..Der Graf von liiijrmlnim " mit
Herrn Lichtenstein irr der Titelrolle nnd am Mittwoch , den 21 . ds
Mis . die Operette ..Polcnblut ". i«r welcher Herr Lichtenfteir » dre
Banke des Baronskn fingt , zur Anljühruag Der Borverkanf für
diese beiden Goftfptelt ' . zri welchen die bisherigen kkintrittspreili
gelten , beginnt an » Freitag , den ltk. ds . Mts ., vornrittags tt Uhr

ic . Sein 25johriges Dienftjubilaum begeht heute als städtischer
Beamter der Hansmeifter des hiesigen sturhoufee . Cr,ge «i Mener

-Leopold Müller.  Oberpriinaner am hiesigeu stgl.
tiZni' un lium . hat das vor zeitige Abtturientencrame «» bestauben

Eltville . Billigen ..Molel " gab er kürzlich hier ! Erke der
BahnKolsstraste erlitt ein Fast Wein <l Stüll » Leckage, lo dast da
edle 'Hast fich ans die Straste ergost . Nun eilten Mönniein nnd
Weiblein . Feldgrau, ' und andere , mit allerlei Gelösten herbei , tun
von dein Wein zu retten , war noch »naglt .ch fei . co kam mancher
zu einem billigen Trunk.

Frankfurt . 'Nach langen 'Berhaudiungen mit der ichwe,zerilchen
Regierung erhielt der Landwirtlchosttiche Verein die Erlaubnis »rrr
Ausfuhr von ti«t Stegen «ns der Lchwetz nach Frankfurt . Der Preis
eines Tieres bctreigt etwa 150 Merk.

ic. Dast die Fleilchr rlorguug im A .' gierung - bezirk Wiesbaden
von Woche z» Woche eine belfere wird , bewerfen folgende Zahlen
Die hiesige Viehabnohmestelle für den Bezirk hatte z»,r Verterkung
in der adgelatilenen Woche u-m, \ —10 . Juni zur Aerfüg ' ing lZg
Äinder einlchli .stli.ch 2-1 ans Dänemark . stälber . !4!» Schate
und ' " 'tt Schweine Davon wurden verladen Mnifo 'Aci reilnng im
'.llegiernngsbezirl : HMI .«ilirder . 2iW .st,über . :#o Sürafe rurd 232
Schweine Fn Frankfurt wurdet « grlchlachter 'tiinder . ! 2ltt
.stalber. 115 Schale und 7ti7 Schweine. Fn den.streiten Wie-imden
Stadt und -Land gelangten aust .' rdem zur Berteilung : kb 'stinder,
l .htt stalb '-r . 30 Schote und H3 Schweine.

fllUrlM au« dar Umgcgand.
♦c. Uv » dem Nhein -Maingediett Die diesjährige Obsternte

wird «roch de;, ,e' izigen Anslüttten folgendes Ergebnis laut Urteil
Sachverständiger . itiqen Zwetjchen gut bis lehr gut . Ptlaumen
grit bis lehr gut . Aeplel n, «t«el. Birnen gering.

Xülielshelm . Die Perlon des frechen Zaubers , der die
Frau des tuestgen Geineindebaumetsters stronauer am Ptingstfams
tage uut den« Zieevotver tü der .wnd berauben wollte , ii» als nn
urbriuiilKuer Men ich an . iueiiger Geweinde lcstgestellt worden . D
Fre .u rtn hem 23«ahrtge 'N Verbrecher die Maske vom Gesicht, worauf
der P ^ tiber . au » Furcht , eriannr zu werden , floh . Er wurde jedoch
von !• i' iiren b imm .hnern oerjoigt und jestgenainmen

Westlar . Au » U.bcrmnk kletterte ein jiingcr Solde -it au » dein
Abte, ! aut das Verdeck des 'kvagens eines Miltlärzuges . Als der
Zug bei ttkarbenieich unter der Lahnbrucke durchfuhr , wurde der
:olda » von » Wagen geschleudert . Er wurde später leo ei,«f

Strecke getlinden

t - —

E,nährungsmastnahncn in Berlin . Line Verardimna de'
Magittrats von Berlin tesmum «. dast iahe Hühner .-«er «nr gegen
'Va-leaiiug einer Flett . '. nie -ibgeaeben «neidei «. m«d ziva: auf eine
Fs . ' jchkarle nur zwei üie , in einer staleuderwaehe . Die Orrost
Berliner Geu «ein ) en haben wegen der staetostelsuappheil betchlolle' .' .
die aut den nächstfällig .'»« 'nüchint « der startvitetkarte entfallende
Menge aut juirl Ps . nd z» eiumfügen Als Erlast tue d'ej ' M «n
f -rt ' l' g der star «" ljelra >' ' ' ! »-eidfu v.\ den nächsten beiden B >,u1,eu

35»» eüiirtuin Brat als Semderabgabe abgegebe, » wt ' deu . Auster
d. m weiden wettere «" ramm Bieü d,t , z.ir Bert , gtlng .',ejtellt
der wider Erwarten .>>< «hm zutte'hende «! «».->> bl . >d 'Zaitvtielit
»ich? sollte erhalten k- nueu

Pent etre . Fr, emes : eiufomeit Biitsha » > in de > Hachuageleit
kehrte un Sommer I ' »l4 , :u >’.err aus Berlin e,». der tick»
F '.enrdcnbuch al >: E?-rrde'hauptwann c,»t ' »ig Einige Wochen spät
brach der strieg ans . D. r 5 ->ir bele.m uanzntrjche Eiagnartierrmg
Einen Oltrzier Win nn :- Wirtin leben ü,1> den Mann an und
tliiftcnt znlammen Endlich utluit die Flau bestimmt ..Der uku
Min .« einmal bei uns . abe , »U» ..Berttner !" Sie holt ihrenr Ute
dachlnis das Fremde 'nb ' ieh \it entte Da steht der ..tstardehaapt
m.' i .n " Und die Frau tagt ..Es itt der lind kein anderer ' End
l,ch le:stt lick» der Aut ein heiz nnb wendet «ich an de«» 0 ««'
. ^ ie mnlmei , hier imh * elfte '»,ul iwim , H nicht i*r, ' Ha«t
um - Mich vor einigen Wocknn Der Fianzofc z»»tt die Achteln,
lächelt : „Peut etre ! — «Aus dein ..Türmer " .)

6lnb «it»bl( t in VüilKmbng . Di « . würiienibi ' rgtfchkn
Branere «en Koben die Verstellung der Spezkalbiere apsgeGdbött und
werden t on, 15 Juni ab nur noch ein württembergijche * Etnhett,.
l >er herftelteu . Der M «ndestverkausspreis ist von den Brauereien

l , Pfennig für ' ».35 Lner iestgoient worden . Der Lands »-
verbarid d. r Wirte TViitttemberg » hat der Einführung dkese» Cm«
hettsbiere » zugesktmmt , nn» eine zeitweilige Schkiestung der '4»krt-
schäften zu vermeiden.

"̂ as .. Lalat -Del in der Tüte ' . Was alles die jestt la üppig in»
.strant jchiehende ..Erjoiz -Ind »»ftrie ' an » dein ')i0hrnng »mittelgebiek
treibt . z,"gt e, ., »,« den .Handel gebrachtes Erzeugnis «nlt dee Be¬
zeichn«ng ..Salat Oel in der Tüte " Der ..Erfinder ' gibt von
uimm oeilntol selbst joigendes etr : Pflanzliche » Produkt , kein Oel.
lavie : viert , leicht gejerrb«. besser und bekvNtMlicher als die lm »)an.
k l befrndlichen Saiotol E rstrstnutteü. Die llntrrl,ul )unq diese» ..Sn.
larots " bat nun ergeben , derst es ans gelb gefärbten Aigen besteht,
det .en etmu ii  v H stochfoiz zngciestt worden find.

Die ktchrseite der Medaille . Unter dieser Svktzmarke schreibt
inan den« . Bauer .st«>r liniere Frcrndenverlehr »« und ^terfcha-

-ungsver - ine ühren die Trannnel u»«ö «verbcn zum Besuche der
Su,rrrte m«ö Lomnieririschen , wo Milch und Honig lliestt . Gegen
den Pveck, dam «» der dortigen Bevölkerung dre Einkommensquelle,
mit k.enett tie irn Frieden . echnerr «nnstte . und ) in» striege zu erfchlte«

wird «non r»»«r»t-' einwenden . Aber die Sache Iwit dach auch eine
andeie . die Allgeineinhett berührende wirtschaftliche Seite : der
Fremdenznlammentltist aus Wochen und Monate in unseren länd-
jich.' i« Gebirgsgegenden «and sich beüd dadurch auls llnlle' bkamste gcl
ten .h machen , dast dort die foult ln die Städte , namentlich in die
>>a «ipllte>dl gelieferten Lebensmittel nicht mehr entbehrt werden
können und nir die Verptte 'gung der fremden Gäste an Ork und
Srelle verbleiben müssen . Eine noch gröstere ttneippheit der Zusustr
in d,e Stadt als bisher »vrrd die Feüge lein . Bon einer jgstemtUt-
lck'er« beruhigenden Vorkehrung gegen dre unausbleiblichen Schädi»
giUigeu durch deelr Frerndenverlehrs -Politik ist noch wenig veestuu-
b" rt . obwohl die „Sarlan " vor der Iure steht und nranchrrork » be-
reit » in der Farm durch die Lv «nmergaste eingeleitet wurde » dast
bieselven ehre ganze llmgegend drirchs»reifen , nieiit fo sehr der lemd-
schasiltchei« Sckwnbeiten hulber . als zum Zwecke vorjorgltcher Ber-
prvviantierung . um fu > dre 'Anfenthaltsdaner . durchhalten " und
dann «»och ..ebbes " nach der ..teueren Heirnat ' ««ach Haufe mit»
n .'Kmen z«> tonnen.

Die Frage der Krankenkost . Der Aerzte Ansschrist »«on Grost-
Beriin hat in einer dunst die Presse verössentlichen Entfchllestung
die Behauptung aufgestellt , dost tur die Lebrnsntttte 'lverforaung der
Kranken »nd Gebrtchiichen durch die Genrelnden fast nach keiner
Ä chtung genügend Voria . ge getroffen ist. Diese Bestatiptung ist.
w, - der ltridtilche Presteoiensk von Eharlottenbnrq initteilt . durchaus
unznirettend . Seit z>» Antanzz des Jahres 191.** die Brvtverfvryrm»
ge rege«» ist. Haber« die Grr .st Berkmer bkenreinden Borforae getrof¬
fen . dast die »tranken , dir besonders zubeleitetes Brot notig hadea.

B reines Weizenbrot , solches Brat erstatten . Ebenso ist bei der
Mtlchverfvrgnng der Mrantfti von vornherein »veitestgehenha Bück-
ltckfi genonnnen morden . Bevor aus Aer .ztekreiten r«il' solche Bn-
reguag erging , haben ferner die Groß Berliner Gemelndeit die Zu-
teiltnig belonterer Zulat »Brrtterkorten an -tränke gerrgrik . Bel
der Regelung der Fletlchoersorgnng war auf die Zuteilung einer
erhahten Fletlchrativ '.» an kranke durch die jtoatliche Aegelnng nicht

:' «>,« s -'nonimen . Die fachverständigen Dczernenteu der Grost-
Berlit '. ' r Gtrneinde — herben «mau nach (kinfsthrung der Ffeischkar
ten e' Nz' ehe 'be Ber .üiinge »« über eine ausgiebige ylelschveeforguthg
der strvt ' ken. >»e an ? einen erlwbten Fleihstgenust onaemiesen stnd.
beraten und brlckiloffen Die Prüfung der är .zilichen Zeugnisse für
Mehrbewilligungen , rford '. »u eine ansterorüemlich aroste Atdeit.
Anträge e„ j Sonderzuteilung von Milch find mir in sehr nwnlaen
Fällen abgelehnt : in arosteecr Zahl allerdings die Anträge auf Al»
w iiung einer grvsteren Bnlterration . weil drsweiien diefe Forde
»n«»«ge!« gor' z msterardemlich hoch und nicht ausreichend begründet
find Zuweilen ergehe, ' Forder «nrgerr ahne Bücksübt aus die gegm»
wart ge Lage , so u.-u inar .- nach snngst ein Diabetiker allen (frmtoft
hir fielt ein Schack Eie weche rtlich Die >Ueige « der Aerzke sind

g . vst. n Tel '. .«!-i .'eiüitbea .'itrmg d,r ergangenen nun einmal
nicht zn entbehrende '»» Vorscktri>te>« zurückzusühren , die gemetnsim
Mi« h«ui Grast Berliner '.".eruear sschnst vereinbart worden sind.

Line sachgki'wst .7 Mahnung En « Ackerbürger an » Ostjeestrande.
dellen Mingg. i'.ichiage hart n das bekannte Seebad Z. angrenzten,
hatte zur Ze,r der >4c*itircifc fein über die Badegalte zu kkagfn.
weil l«e au » der Stiche nach den Gauen E. nanen «hin feine Becker
oeitraiiipetten . Bor zwer Fahren hatte der Mann nun an den
Feldwegen leine » Bcflstkums Wornungstoieln folgender Fassung
aulstelle' :, lallen:

. Das h»er ist Horn.
Du Ochsenhorn!
D»e Menlchen wollen es genieste ».
Dtu,n «ritt es nidtt mit Füsten!

Diele P .ilimng . die weiter keine Ltrafanbrohung enthalt und
nnr »'« vielleicht «mgewollter .stoinik das Bind beim rechten Bamen
nennt , ist von ausgezeichneter Wirkung gewesen . Deshalb dürfte stch

lese Fastung z»rr Nachahmung empfehlen , besonder » legt in den
rieaejaren ' D:e ,'Zeil der Kon,reih riirtl heran , die ftonbhl-

uuii  entsatten ihre von den Spaziergängern so sehr begehrten
Blüten , kein .Hörnchen 'Brotgetreide sollte unnütz vergeudet werde » .

Ethalkdttgsmlttel für (ddst. vei dem Mangel an Fucker dom-
men in dickem Zahre zur Erhaltung de» eingemachten Vbftu die
chemischenttonlerviernngsmittel mehr ciit ionst tn Betracht , naßärlkch
nur solche, deren chennst »n den zur lialtbarmachunG erfoedeellchea
Mengen d«e «befundhett zu gei -ihr - rn Nicht geeii .net ist. cks siud dies
Venzoej iure und auch tlme ' 'er»söure . benzoesäure wird am z» «ck-
mästlgsten als deuzoefaures l '.atran lcrutzt . eia weihe» Pulver , da»
sich leicht dosieren föftt, uub »on dem 1 «dramm auf I Kilogramm
Zruchtinur . r»ngezu '.rerleu <r»ichtlait und dergl . zur ^ alldarmachunG
gcuügf . Mehr n\% l . ch-vnnn auf I Kilogramm Mu » usto solltea
jedeafall » vmmieden weiden . Es »st zwechmüstig. sich die von Fall
zu Sdtl erforderlichen M . ngea an benzveiiurem fkatton in der ikpo»
tdede beim Einstaus obwiegea zu lallen , weil hierfür im allgemefaen
im haushalte geeignete Magen irich» zur Verfügung stehen. Kn
itmeiseuläure iü mehr ersvr ^erlich ai § an Benzoei .iure und zwar
etwa 0,25* #. lsterde » ift zu beachteir . dast di« Nmeisensäare de»
Handels eine näfstige ( vivug von Nmeisenfäure datslellk. Die in
d-' N ikpothesten ethckltH-hr Zrzneidvchwtre ist 28 ' -»lg. von dieser ist
demnach I e,sor >e, !ich «! • Iiontmrn demnach aus ein pund Mu ».
ungeziicheetrn Sn dtfatt tia ». iüi ' s Oicurn , aus ein Kilogramm zehn
tstramm der itrzneibuchw . re . tluch bei diesem Mittel ist e» das
.3weannlistigste, lrch die von >' all zu ZaU erforderliche Menge in der
tipalheste genau obwlegen zu lviieo . Die chemrststeHaltbarmachung
»st allerdings nur da zu einpfehlen . wa die übiigen Verfahren aus
Mangel an geeigneten cheiästen oder uns anderen chründen nicht an.
wendbar find , wer! es erü '.ehe»' »wert »st. llldstdauerwarea möglichst
naturrein herzufteklen 3 »rn, btenlilieren . alw zum ktbtäten dee Vast-
teriensteime durch Erhilzun - . dürfen nu > i-hr torgfültig gereimgtr
Zlalchen nnd ^ lalcher.ve,lchlü,'je Vei -oeudung finden . Die Korde
werden wie ber Iveistblersiifch -n fest verschnürt , und da » Erhitzen
der Zkaschenmit Inhalt erfolgt in e>n»m Ivagerhade . .3 :. dem 3 « e«ßl
werden dre Flaschen m,t Pipier , etwas Holzw rlle oder Stroh Mi*
«istell , fest nebeneinander in einen Kochtopf geilellt , dee soviel
Wasser entbäU . daj » dre Zlaschen etwa ,u , >m Wasser stehen, und
dann der Tops .ugedecht atifs Zeuer gebracht . Sobald da » lvassee
kocht und auch der 5lo,chenrnlieelt eutsprechend erhttzt ist. läßt man
nach etwa zehn Minirteu liechen, stellt alsdann den Topf beiseite,
bi» t^dstühlung erfolgt ist vei laurcarmen Zrüchtcn (z. v . Him-
beerens ist zweckmästiq. die angegebene Erhitzung nach ' zwei
llaqen lue stürze .Vit zu wied -rhalen llnmittefbar nach der »ntgül-
tigen Steulnieiung werden dre >lafchenkapfe sorgfältig aetrockmet
und verlacht.

Sttiuer Allerlei.

Zn Marburg wurde unter großer Beteiligung der Grundstein
V« einem Fnvalidenheim sür Füger und Schützen gelegt . Die Bau-
kvslett sollen !' 5>>tttttt Mark betragen.

stoblenz . (- in Feldwebel , der in Urlaub fahren wollte , versuchte
aui de» schon >r' Bewegrn ' g gefetzte»' r,t » ellzug zu springen , geriet
aber unter die stader und wurde schwer i' aftiiintmti Er war sofort
r. « — Der üe' nnnandanl der Festung Ehrenbrettstein hat für bei«

/



fetWtfftrtfö der ffeflung lebe Benutzung von Fahrrädern .zu
Aergnügungssahrten und Spori zwecke» nntersugt.

Esten. Die ^echenhesigerversanlinliing dâ? Rheinisch West-
tülischen Kohlenj»indikat» tun deichlosien. die auf der
ganzen Linie unverändert zu laßen

Osaer elober st von Klmk bat seiner Baierslodi Munster sein
Veidtld zum Geschenk gemach,. In dem Begleitschreiben heißt cv
Möge da» Bild der Erinnerung dienen an eitlen dankbaren Sohn
und Ehrenbürger der » auptitadt Westfalen». eines Gemeinwesen»,
dessen Sohne in diesem barten Lriege den 'Hiihm der Bäter ver¬
mehrt haben. Fähigkeit. Arbeireiried. Tapferkeit und tiese From-
migkeit zeichneten von »eher fcio cobiu* der roten tfrbe an».

Venn » an sonst nicht» fehlt? Die Sektsabrikanien haben ein
Rundschreibenan ihre Lunden gerichtet, in «vetchem sie diese ans
die folgen der Huckerknappheit inr die Sektiodrikativn aufmerksam
machen und bitten, den 'Berta»,, von Sekt möglichst einzuschränken.
Die leichteste non allen Lnnßen. die an» deutsche Volk im Weltkrieg
gelernt bai, wird da» Durchhaltenmit Echampagner sein!

Der Löwe von Luzern. ..Jet, war so ziemlich überall. ,no e» ei
wo» zu sehen gibt " — ..Warft d»i «»ich >n der Schweiz?" — ..via
turlich." — «Buch in Luzern?" — ..Selbstverständlich' — ..)>ast du
auch dort den berühmten Löwen gesehen?" — ..Gesehen? Gefüttert
habe ich ,hn sogar?"_ _

ueuelte üechrlchle».
«II» den heulten Berliner MorvnblSIfera.

P r i v a t t e l e g r a m m e.
Berlin.  15 . Juni . Diirch einen M a u erei »«st li r z in k̂ r

Iagow Straße in Moabit kamen .zwei Linder um» Lebe»' und drei
weitere wurden schwer verlegt. Be, Ausführung »unsangreicher
Bouorteiten war seiten» de» Bauleitung ubersehen morden, eine
alte Mauer , die sich läng» de» ausgeschachteten Erdreiche» hin geht
lind auf der ein großer Druck der Erdmassen lastete, mederzulegen
oder abzustiigen. Bi» gestern nachmittag an dieter Mauer eine
größere Anzahl vou Lmdern spielte, geriet erstere ploglich in»
Wanken und begrub mehrere der Lleincn unter ihren Trümmern.
Fünf Linder wurden von de,» nachstürzendenSandmassen gestreift,
drei weitere kamen unter den „achrutschendcnSand zu liegen,
waren aber n>r io leicht bedeckt, boft ße sich ohne fremde nilte
wieder befrei.n konnten. Bier ihrer Gespielinnen aber. Mädchen
im Alter von 2 b«» 12 Claimn, mußten durch die rafdy herbeige
iusene Feuerwehr non der Sandmaße abgegraben und da» Geröll
der zertrümmerten Mauer iie,gelegt werden, bi» man auf die vier
verschüttetenLinder stieß. Be, .zweien der Linder, der 2jährigen
Gertrud und der l2jährigen Olafe'Jhuif waren die Wiederbelebung»
versuche ohne Erfolg Die lojährige Schwester der beiden geloteten
Linder. Anna vtoak. sowie ihre iOeipielin. die chöhrige Erna Wan
konnten mit ärztlicher und Sanariterhitie wieder in» Leben zu
rückgerufen weiden Die unverzi.glich euigeleitete llntersuchunger
gab. daß grobe Fahrlässigkeit der Bauleitung vorliegt

Berlin.  Am l*r> Juni traf in Gens  der erste ,chig demtscher
Gefangener an» England ein: lt Ott«ziere und 2.'»ti Mann . Der
besonders herzliche Empfang seiten» der Behörden und der Bevol
kerung machte aus die Gelang. neu tiefen Eindruck. Sie nnirbon
nach St . Gallen befördert, von wo sie zun, größten Teil in da»
Appenzeller Land gebracht werden

Berlin.  Die Bertreter de» Berbande» de» Deutschen Lehrer-
verein» stimmten tn Eisenach einmütig den Borschlage»» zur .„ er
srellung einer engeren 'Berbiudling zwischen den mitteleliropa,scheu
Lehrerverbanden zu. sowie gesteigerter planmäßig diirchgefiihrter
körperlicherJugenderziehung.

Berlin  In den legten Lampsen von Berdun hatte nach ver
schiedenen Blattern die j u n g ste französische Alter»
klaffe sehr große B e r t u st e.

Berlin.  In Zürich sprach Professor L. Brentano unter
großem Beifall über den Wahnsinn der „ a n d e »^s e i n d.
se l i g s e i t e n.

Rönigsich«» Thealer.
Donner»tag. 15. Juni . Gesck»losjen.

rode nach t«»Uhr.
Freitax . 16. Juni . 7 Uhr. Alt Heidelberg.

Aefiden,.Theater.
Donnerstag. 15. Juni . 7 Uhr. Will und Wiebke.

voraussichtliche Viflerung »ur die Zeit vom 'Abeiid de»
K5 Juni bi» .zum nächsten Abend:

Veränderliche Bewölkung, .zeitweise leichter '.»legen. ki,hl.

AnzeigeN'Teil.
Vekannkmachung. Die Au»Zahlung der Ariegsunieestühung'

findet am Jeeftaß . den 16. dv Mt»., vormittag» von » bi» 12' .- Uhr
und nachmittag» von 5 bi» 5 ' , Uhr m, Atlthause und von 5 bi-.
6 Uhr im Polizeigebäude. Waldstraße, in bisheriger Weise statt
gleichzeitig wird in legterem Gebäude auch die Vohnungomlete au»
gezahlt Biebrich, de» 15 Juni 1010. Der Stadtrechner: Luthe.

Diezenigen. die auf ihre Bi«t»erbezug»karten in dieser 'Woche
noch keine Butte » erhall m haben, können solche morgen Freitag u:
den Geschaltenvon Hammerschmidt und Vaofd bekommen Sollten
auch dort einige Personen nicht befriedigt werden können. <o sind
die Bezugskarten im Hachau». Zimmer 2t». abzugeben, sie oerliereu
in dieser Wock,e ihre Gültigkeit.

Da» in der Freibank znn» Berkaus gelangende Fleisch wird
hinfort nur gegen Borzeignng der Lebensmittelkarte >. nd immer
nur kür eine Familie verabfolgt. Das verleihen von Lorten oder
Mitbesorgen si»r Andere »st untersagt, e» wird also immer nur eine
Karte beriicksichtigl 'Auch werden aus die Familie bi» zu .'ZLöpsen
nicht mehr al» l Pfund und für eine größere Familie höchstens
2 Pfund verabfolgt

Biebrich, den 15. Juni 1010 _Der Magistrat. B o g t.
Lefannlmachung.

Breit ««, den III. Ml »., Iiormitiaas 12 Mir. verii. ia. er
idi »iimnanu' l'r in Virbririt n. !H(i. im ■Jlaulmf: l 'lllalrti
famrnabe mit Marm »ri»nt,c . i Monimuben mit • Sriiiil.
laben, I rata  Wiv «ioia nn» i Wübmaichfaeii ebcntlini ineil,
»icicnk «rnrn Bariadinnatvirsbabrn. ben 14.,Tunl IM».

Banr, McririucuDlI.ticbrr in Wicbbabr«.

VürgervereinE.v.
Die Geschäftsstunden in der Abteilung

für Wohnung», und Mietweseu
sinb während der Sommermonate Mittwoch» Rild
Sttitagr ab««-» von r Uhr ab Gartenprabe 7

Zur wohnungsanmcldungenund Nachfrage
liegen die Einzeichnungsbüchrrwährend der ganzen
Tage» in der Geschäftsstelle offen.

Mil. ffle©oönunm=a. iietotta.

KKon
Mailihaaafirafce 88.

fbrecker 104. 10131

Hem« rimrriirnb:

«lllklMliWe.
Soll, ««rl-skibllt».
eteiaftstti. Stthrchl

im tuaiitaitt,
au ragesperifeu.

Vlicderiehenwar seine und unsere Hoffnung
In der NInie wrggrrwett,
Kulis» in fremde, Cfde du.
Nimm au* heiitetsehnteillrfmaf
l >nrere >rinen mit ur Kuh.

Als Opfer dieses Weltkrieges starb
am 1-, Juni 1916 an den Folgen eines
Kopfschusses unser lieber, guter Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel

Heinrich Ries
Musketier im Res.-Inf.-Regt.223,4.Komp.
im noch nicht vollendeten 26. Lebensjahre.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Gustav Ries,
Charlotte Cleff ceb. Kies,
Familie Höhn.

Biebrich, Mannheim, 15. Juni 1916.
Sarkgaut 7.

Sport|adien*

L.SAwenk
MUhloatsa 11- 13

Wiesbaden . (107a

Für die hrridlche Antnilaahm « an dem M
■chwerea Vrrlu . fr meiuur «Uten Frau , unirrer
uurttrgeMichen Mutter

Katharina Schnell geb.Schmidt
wir Alle«»tmsemi innigsten Dank , besonders

dun Kalilruicbau Krau/ .- und Rlumenependmu . wie
auch dum Marian-Verein <lur Hfn -JetuPfair «l.

Dia traue , nticu UinterbUebauen :
Bernhard Schnell und Kinder.

11i i*b r i i*li. den 15. Juni 1910.
Mietbn.il.um’ Allee 31 711

etrrumriil , fti. ie-
• rrina >>» alle Wuu-
' lirrr . .Tenin. e >3Mt.

«Ural. SRilblr , « utrbadi,
ytflcn  He

Ml

Wik Ferkel
7, Wochen all , , U haben bei '

Sole « Nirn
»raurn »riu bei Ldiierlleln.

»olülMllcht Alenln
gesucht. Anarboir umer •
BWdie« 1nrl *da Bl ,
SflkttlftUiflM Solleillkl»
2dmtib (varbrit , tSrülir 44—Ui,
noch neu. nrfitm . tu u. rtautrn.

.Oolf- iiirafit .71, 1 I.
Qciiui 'l , Idubctc*. anftdnbiatb

MM »»»
niegeii (irfvoufuna de» icuiacn
iuieil aeinchi. *
Wb», t. b. Ol' tdiäftlltcU' b«. « I

8.MMlntlUt MMtttk.
edtbllarluinn im niiniliafttu Aalla

— — 800 000 Mark, - —
»eener lau, : 100000 , 200000 , 110000 , 100000 Mae.

Zur 1 . Klasse outu ** «« u . und ir ct«n nuu>
(inb nuHi Vüic abtuatben

Itriitrt Viertel » albe «laute
fuc die I. ftlnffe 5.—
» alle 4 Staffen 314.—

*« .-
IIIO.—

10 .-

(ffeminaltfirabeiaAbbrei # : » ür alle .1 :!iebuuceu 0% Via.

Zeidler, »• » irr “ Biebrich, MUMk. II.

Wasserschichmme färbt  ab
und Wrrlchmie« dir Kleider bei naffer Wiiirruna!

De. fUrntnrr'a Q»in>achoiebrr»»u

Nigrin
tibi inaöerbesiänbiae- . nichmbior>'e, den. 11 ri'rtitunvien Hoch

tilan. und mach, dal l'rber niaffeibichi.
Soioriigr t'irlaruna . auch SdiuNirit  Trauoilu

und reaalebeeiril.
Fabrikant : Katt « towtorr , WOWIaata (Wüett ).

Prim . Gold. M. dnille

Faul KalUn,Zahn-Praxis
Wie *« 5I >, I.

Zahnschmerzbeseitigung, Zahnziehen, Nervtfiten,
Plombieren, Zahnregulierungen, KQnstl. Zahn¬
ersatz in div. Ausführungen u. a. in. ia.

Sprechet . : 9 - 6 Uhr . Telefos 3118.
DENTIaT DES WIESbAHtNtR BEAMTEN - VEREINS.

Heute Duur .erstug , den 15 . Juni!
Gastspiel des Kgl. Kurtbeaters Sdilingulud
„Als leb noch Im Flägelklrida“

Luatapial la 4 Aufaüaaa Kahm u. Fraahaa.

in Saale der alten Turnhalle am Kaiserplatz.
Anfang 8 1/, Uhr. ll&Heii Ende a «ann 11 Uhr.

M . «IUUUMM
ariudil.
“211 Armaneubfteahe <>

Junger Mädchen
Ifnridil enal . u. Irantdfiirtil
fiiriii Zielte , am liebffrn *u
»Indern *

Wah. ttbaltaaabibeii 4, l.

sdiillafert mg.
Tai Bi-brirh ivk Hirni(ab Rtfclm)

l .:K)* 2.30* H.00 400* 4.90 5« *
H.UÜ7OO* 7.80

Tor lain aacbBebrich(ab SliJthall#
2 20 2.10* H.ff> 4.W)* 520 020*

750* « 30.
Bei TsfrpalH'ht »l, Ksliortor-
llwuptbMhnliof « Mm. «pStwr,
•Star «nun -u. Pwier?.*? «. auttwr
dein dC»trafourwn . Wochomaar»

mir h«, uutom Wwttwr.
Sondwr *Onmpf6r

auf lltiafn und Main.
Mnpfitx -n Sainwn -Aimonvinnnt«
Fr fwihUrÖrrr50- 40l*f. p 50 Klio

AM « »
Watioitol. nebvmidit, fnufr arn.
Varinblimn . Sdiriiilichr An
nenote mit Maiirmiunini.' in nu
unter t< loa nu bie Grichiiii«
fieUc b». Blaues . Ec

BerTammlui
■breitaa,bea ia . naal. a,
Hi, itbr brs « af,wi,,"Kilaumibbrmicvcti ,

ülurttabmc neuer » ii#iJ
*te« in*«nnflr4ent,i len "
fbuiletbeficliunn.

Ter e »nj. „ I

näh-ntile Junrnr
» .ni. a .m.r *.,. ,.

Cftetr̂ tt. Ungar. Ul  enem.
Okdrrlnnei.̂̂ ,,rat,urI Sit nunIanssS
• »übt» »tfinlun1nm l'rbn,
Ürlnmanulw*11
b»r Handi«.
.fumRsspane-
«chniit«. i»e
Edtteln, u .t. ,llrttenuiio.

«nt 8 »rr1 li ,
Wabrinui,ff t.j
Mif . 3.30

unterSiddui. 'l-oitoii. e" ,» «
Tttfi'd'a virl, «uerke.iu.nin

Juieel N» uuiibfrkrfM. Crlan«'«
fntirih«» auo « etall. »>..
sich»ur » fr,taten-tachahff.us«.

«riiffat . vfrtrud
®. Gchmfd. München

«tewvfam*3.

(kin Himmer woklient
umnählirrt zu vermieten
_ UhotmcT Sir olik;i. \ w

„Nrngenirrtro
möbliertes 3in...
IkrlonbrrcT Iflnonnni io'ott,
nrrniirtrn . « nirnntn m
4H:tu nn die (Btldiniii.ii. n .i

Mdblierirf 61« «»
tu brrmiettn.

»rlrbtiibflt . 14. ,
Grobes

tut nOllintu oii
füll , mil 2 eenen , . >(« «.
•  UrauNurirr  3tv .Si iJ

vachwohnuiig
miilidad u. üUafiiv zumi jzu vermiete» '
_WaibauHitob «al

Kleine SattDOM
au  vermieten i|
_ » rlrdrichstralit fei

mm  titm«mm
SRilMlbau, fofud oder i,i
tu urrmirlni ...

_Wiesbadener ®lr IDIT»■ülnnniH
iu aeemieirn . Wüte»
»eichdiisfirUed« Bi

Sü0>k2 'Aa
1 Li .,Hib, z l .Tuli zov'n
' fNatbauSfirabc
28l««tt8. Mr...s
*_ Mainzer Siratze 31,ll

im Lachfiock, mit Adichiichi
»um > .füll tu urrmi»»i. .
Wdl. bei Hauer . Bieiiickrodiii

15.
2 Ql* " ” ml- ’Pnl,t"1und .'lubigsrfutote

2Olnilt "li.!ubcb»tj
tu vermi-ie».

Wäb. im *. «lorf.
Echöue

2-Simmerwoh-iüii
I. Si , Hib, an kleine.7°«'
»uml. rfuli zu « rmieitn ,«0 . « ab »aiieriir«.M

_ r » »ue2-3immerVoh!>i»i
im HinierbauD»um I.
enb'ne Veui« zu yermn".» •Wabere» »alfttfir«>r 7. !'i>t
» .fimmrrwsbua m. ,loi. zu arem7 - « >rd>bro«e

GUIabrtbeuffrsbe,g«iiW. r-R
mit Küche im Gib . kurl- 2
sofort, eine 'm <l
mit ft(idir »nd .inbrärr n
I Ifuli biUinft >" >« «
Wab Mainzer L,r.
Schöne, nruberaerxbicur jHiMt-r .

au verniteten.Bä) 8>r«edrt»ftrakk1L

Maklllat!»
hat abisphi

«iedeichee * «
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